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Fordern Sie unser Informationsmaterial an.
Wir freuen uns auf Sie!

Haus Wittelsbach, Senioren- und Pflegeheim
Rosenheimer Straße 49 • 83043 Bad Aibling

Telefon (0 80 61) 49 00-0 • Telefax (0 80 61) 49 00-777
info@seniorenheim-wittelsbach.de
www.seniorenheim-wittelsbach.de

Haus Wittelsbach
moderne Pflege in alten Mauern

Wohnen und umsorgt werden in einem christlich geprägten
Haus, umgeben vom Flair der Kurstadt Bad Aibling.

Vollstationärer Pflege 
Kurzzeitpflege

Seniorenheim mit
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

im Landkreis Rosenheim leben
etwa 65.000 Menschen, mehr als
ein Viertel der Gesamtbevölke-
rung, die 60 Jahre und älter sind.
Sie alle sind, egal ob rüstig, aktiv
und engagiert oder auf Hilfe und
Unterstützung angewiesen, in un-
serem Landkreis ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft.

Der Seniorenwegweiser in Ihren
Händen informiert Sie über das
vielfältige und abwechslungsrei-
che Angebot an Dienstleistungen,
Einrichtungen und Aktivitäten für
Senioren in unserem Landkreis.
Wir wollen viele Ihrer Fragen be-
antworten und Sie unterstützen,
sich ein selbstbestimmtes Leben
auch in zunehmendem Alter zu er-
halten.

Die 3. Auflage des Seniorenweg-
weisers ist noch übersichtlicher
gestaltet. Zu Ihrer besseren Ori-
entierung, sind die Rubriken „Ak-
tiv im Alter“ und „Leben & Woh-
nen im Alter" teilweise in vier
Planungsregionen eingeteilt. Unter
diesen finden Sie rasch wohnort-

nahe Angebote, Kontaktadressen
und Ansprechpartner. Auch die
weiteren Bereiche „Beratung“, „Fi-
nanzielle Hilfen“ und „Vorsorge für
das Alter“ werden Sie und Ihre Fa-
milienangehörigen sicherlich in
den unterschiedlichsten Lebenssi-
tuationen hilfreich unterstützen.

Wir hoffen, Ihnen mit dem Senio-
renwegweiser Anregungen für eine
aktive Lebensgestaltung geben zu
können. Vielleicht können die viel-
fältigen Angebote Sie auch dazu
inspirieren, sich aktiv in der Se-
niorenarbeit im Landkreis zu en-
gagieren. Das würde mich beson-
ders freuen.

Allen, die diesen Wegweiser durch
ihre Angebote und mit ihrer An-
zeige erst möglich gemacht haben,
ein herzliches Dankeschön.

Josef Neiderhell
Landrat
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www.mayer-reif-pflegeheime.de  

Senioren- & Pflegeheime
Stephanih�  83128 Halfing im Chiemgau
Chiemseestraße 41 – Telefon 08055/18900

inkenh�  83253 Rimsting am Chiemsee
Finkenweg 2 – Telefon 08051/963540

 Leonhardih�  83071 Stephanskirchen/Schloßberg
Hoffeldstraße 24 – Telefon 08031/354170

Laurentiush�  83233 Bernau am Chiemsee
Alte Seestraße 6/8– Telefon 08051/967390

Josephih�  83119 Obing am See
Schulstraße 10 – Telefon 08624/879300

Altenheime Z�l  83125 Eggstätt
Chiemseestraße 11 – Telefon 08056/90550

Buchenringstraße 6/8 – Telefon 08056/90220

Betreutes Wohnen
Unsere Senioren-Wohnanlagen für Betreutes Wohnen 

in Halfing, Rimsting und Bernau am Chiemsee befinden 
sich in unmittelbarer Nähe zu unseren Pflegeheimen. 

Nähere Informationen unter: Telefon 08051/96396-203 

Ambulante Pflege / Betreuung

Mayer & Reif  Pflegeheime
Eine starke und moderne Altenpflege

Wir begleiten Sie oder Ihre Angehörigen in allen 
Bereichen des täglichen Lebens.

Unser Beratungsbüro: 
Alte Rathausstraße 15, Prien am Chiemsee, 

Telefon 08051/96396-230

Mayer & Reif Pflegeheime
Zentralverwaltung: 

Rathausplatz 3 – 83209 Prien am Chiemsee
info@mayer-reif-pflegeheime.de

Telefon 08051/96396-0
Informieren Sie sich, wir beraten Sie gerne!

Vielfältige Beschäftigungsangebote 
Freundliches Personal

Leonhardihof in Stephanskirchen/Schloßberg

Unsere Häuser liegen zentral in der Ortsmitte

www.mayer-reif-pflegeheime.de
Kostenlose

Pflege-Hotline:

Tel. 0800-8080606

Komm zu uns als Auszubildende/r 
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

das soziale Netzwerk im Landkreis
Rosenheim ist eng geknüpft.
Um Ihre Suche zu erleichtern,
wurde der „Wegweiser für Senio-
ren“ aktualisiert und neu aufge-
legt.
Für einen leichteren Überblick sind
die Aktivitäten in Themenbereiche
untergliedert.
Ihre Heimatgemeinde stellt sich
mit den wichtigsten Ansprechpart-
nern übersichtlich dar.
Der Ratgeber soll für die Bedürf-
nisse in verschiedenen Lebensla-
gen eine Unterstützung sein.
Gerne können Sie bei speziellen
Fragen Ihre Seniorenbeauftragte
oder Ihren Seniorenbeauftragten
der Gemeinde oder mich als Se-
niorenbeauftragte des Landkreises
kontaktieren.
Ich wünsche Ihnen einen guten
Kontakt für ihr Anliegen.

Ihre Seniorenbeauftragte des
Landkreises Rosenheim

Edda Gorzel
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Seniorenbeauftragte des
Landkreises
Goethestraße 20c
83209 Prien am Chiemsee
ANSPRECHPARTNER

Edda Gorzel
TELEFON

08051 9658275
E-MAIL

edda.gorzel@web.de

Landratsamt Rosenheim
Servicestelle des Sachgebiets

Soziale Angelegenheiten

Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 392-2424 392-9023
oder -2435 
E-MAIL

soziales@lra-rosenheim.de
INTERNET

www.landkreis-rosenheim.de
SERVICEZEITEN

Mo – Fr 8.15 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

1.1 Seniorenbeauftragte des
Landkreises

Der Kreistag hat zur Umsetzung
der Maßnahmen im Bereich Alten-
hilfe eine Seniorenbeauftragte be-
stellt, die dem Landrat beratend
zur Seite steht und Anlaufstelle für
die Seniorenbeauftragten der Ge-
meinden ist.

1.3 Allgemeine Beratung für
Senioren

Bei den nachfolgenden Adressen
erhalten Sie Auskünfte, Informa-
tionen und Beratung über gesetz-
liche Ansprüche und vorhandene
Hilfsangebote im Alter. Sie finden
hier für alle das Alter betreffenden
Fragen Ansprechpartner, die direkt
Hilfe leisten oder kompetente Hilfe
vermitteln können. Auch die jewei-
ligen Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen sowie das Landratsamt Ro-
senheim geben Auskünfte.

1.2 Servicestelle des Sachgebiets
Soziale Angelegenheiten im
Landratsamt Rosenheim

Innerhalb der Verwaltung des
Landkreises ist die Servicestelle
des Sachgebiets Soziale Angele-
genheiten erste Anlaufstelle bei
Fragen zum Thema Soziales. Die

Bürgerinnen und Bürger werden
bezüglich Zuständigkeiten und
vorhandener Einrichtungen und
Dienste beraten.

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:26  Seite 9
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Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Rosenheim e.V.
Ebersberger Straße 8
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 941373-0
E-MAIL

info@awo-rosenheim.de
INTERNET

www.awo-rosenheim.de

Bayerischer Blinden- und
Sehbehindertenbund e.V.
Bezirksgruppe Oberbayern-Rosenheim

Innstraße 43
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Cornelia Reiser
TELEFON TELEFAX

08031 32555 32688
E-MAIL

rosenheim@bbsb.org
INTERNET

www.bbsb.org
SERVICEZEITEN

Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr
Mi + Do 13.00 – 16.00 Uhr

Caritas-Zentren in Stadt und
Landkreis Rosenheim
Reichenbachstraße 5
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Ursula Flohr-Brumm
TELEFON TELEFAX

08031 203760 203747
E-MAIL

ursula.flohr-brumm@
caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-rosenheim.de

Caritas-Zentrum Bad Aibling
Kirchzeile 17
83043 Bad Aibling
ANSPRECHPARTNER

Renate Bruckner
TELEFON TELEFAX

08061 35040 350414
E-MAIL

renate.bruckner@
caritasmuenchen.de

Caritas-Zentrum Prien
Bahnhofplatz 3
83209 Prien am Chiemsee
ANSPRECHPARTNER

Regina Seipel
TELEFON TELEFAX

08051 1323 63775
E-MAIL

regina.seipel@
caritasmuenchen.de

Caritas-Zentrum Wasserburg
Heisererplatz 7
83512 Wasserburg am Inn
ANSPRECHPARTNER

Roland Legat
TELEFON TELEFAX

08071 90630 906363
E-MAIL

roland.legat@caritasmuenchen.de
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Deutsche-Multiple-Sklerose-
Gesellschaft Landesverband
Bayern e.V.
Beratungsstelle Oberbayern

Austraße 5a
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 69422 268307
E-MAIL

oberbayern@dmsg-bayern.de
INTERNET

www.dmsg-bayern.de
SERVICEZEITEN

Mo 9.00 – 12.00 Uhr und
13.00 – 16.00 Uhr

Mi + Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Diakonisches Werk Rosenheim
KASA – Kirchliche Allgemeine
Sozialarbeit Hilfen für Senioren
Klepperstraße 18
83026 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 2351143 2351141
E-MAIL

seniorenhilfe@diakonie-
rosenheim.de
INTERNET

www.diakonie-rosenheim.de
SERVICEZEITEN

Mo, Di, Do jeweils 9.00 – 12.00 Uhr

Im Rahmen des Sozialrechtschutzes werden die Mit‐
glieder des Sozialverbandes VdK in allen sozialrechtli‐
chen Angelegenheiten beraten und in Antrags‐ und
Widerspruchsverfahren bei Behörden und Klagen vor
den Sozialgerichten vertreten.

• Renten‐ und Schwerbehindertenrecht
• Soziales Entschädigungsrecht
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Arbeitslosenrecht
• Gesetzliche Pflegeversicherung
• Gesetzliche Krankenversicherung

Zukun� braucht Menschlichkeit

VdK‐Kreisverband Rosenheim
Adelzreiterstraße 15
83022 Rosenheim
kv‐rosenheim@vdk.de
www.vdk.de/kv‐rosenheim

Wir treten ein für soziale Gerech�gkeit

Insbesondere ist der Sozialverband VdK für
seine Mitglieder in folgenden Bereichen ak�v:

Nur ein mitgliederstarker Sozial‐
verband VdK kann sich gegen
soziales Unrecht wehren. Verlie‐
ren Sie also keine Zeit und kom‐
men auch Sie als Mitglied zu uns.

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:26  Seite 11
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1.4 Pflegeberatung und Beratung
für pflegende Angehörige

Für alle Pflegebedürftigen besteht
seit 2009 ein Anspruch auf indi-
viduelle Pflegeberatung gegenüber
der jeweiligen Pflegekasse. Die
Pflegeberatung kann auf Ihren
Wunsch auch in der häuslichen
Umgebung erfolgen. Für weitere
Fragen wenden Sie sich bitte an
Ihre Krankenkasse und fragen
nach Ihrem Pflegeberater. 

Informationen und Hilfsangebote
in Form von Betreuungsgruppen,
Gesprächskreisen, Selbsthilfe-
gruppen und Treffpunkte für pfle-
gende Angehörige gibt es im
Kreisgebiet in fast jeder Stadt
oder Gemeinde. Häufig liegen
auch in den Hausarztpraxen oder
Krankenkassenfilialen kostenlose
Informationsbroschüren aus, die
spezielle Entlastungsangebote für
die Pflegenden beinhalten.

Des Weiteren stehen Ihnen fol-
gende Angebote zur kostenlosen
Beratung im Landkreis  zur Verfü-
gung:

VdK Kreisgeschäftsstelle
Rosenheim
Adlzreiterstraße 15
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 12990 31759
E-MAIL

kv-rosenheim@vdk.de
INTERNET

www.vdk.de/kv-rosenheim
SERVICEZEITEN

Di 8.00 – 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr

Fr 8.00 – 12.00 Uhr

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:26  Seite 12
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Caritas-Zentrum Bad Aibling
Kirchzeile 17
83043 Bad Aibling
ANSPRECHPARTNER

Ursula Stöckl
TELEFON TELEFAX

08061 35040 350414
E-MAIL

leben-im-alter.bad-aibling@
caritasmuenchen.de

Caritas-Zentrum Wasserburg
Heisererplatz 7
83512 Wasserburg am Inn
ANSPRECHPARTNER

Roland Legat
TELEFON TELEFAX

08071 90630 906363
E-MAIL

leben-im-alter.wasserburg@
caritasmuenchen.de

Caritas-Zentrum Prien
Bahnhofplatz 3
83209 Prien am Chiemsee
ANSPRECHPARTNER

Regina Seipel
TELEFON TELEFAX

08051 1323 63775
E-MAIL

leben-im-alter.prien@
caritasmuenchen.de

Caritas-Zentren in Stadt und
Landkreis Rosenheim
Reichenbachstraße 5
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Claudia Huber
TELEFON TELEFAX

08031 203714 203729
E-MAIL

leben-im-alter.rosenheim@
caritasmuenchen.de

COMPASS Private
Pflegeberatung

TELEFON

0800 1018800 (kostenlos)
INTERNET

www.compass-pflegeberatung.de
SERVICEZEITEN

Mo – Fr 8.00 – 19.00 Uhr
Sa 10.00 – 16.00 Uhr

Pflegeservice Bayern

TELEFON

0800 7721111 (kostenlos)
INTERNET

www.pflegeservice-bayern.de
SERVICEZEITEN

Mo – Fr 8.00 – 18.00 Uhr

AWO – Online-Pflege- und
Seniorenberatung

TELEFON

0800 6070110 (kostenlos)
INTERNET

www.awo-pflegeberatung.de
SERVICEZEITEN

rund um die Uhr

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:26  Seite 13
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wer rastet, der rostet. Das gilt für alle, besonders auch für Menschen, denen Bewegung gute Chancen bietet, 
auch in späteren Jahren fit und gesund zu bleiben. Geht es dann auch um die finanzielle Fitness, kommen sie 
am besten schnurstracks zu uns. Wir begleiten Sie bei allen Ihren Wünschen und Vorhaben rund ums Geld und 
setzen uns für zukunftsweisende Lösungen ein. Sprechen Sie einfach mit uns.
 Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Vielleicht gehen Sie mit uns 
auch mal neue Wege.

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:26  Seite 14



15

1 

IN
F

O
R

M
A

T
IO

N
 &

 B
E

R
A

T
U

N
G

1.5 Renten- und 
Versorgungsberatung

Auskünfte über Rentenangelegen-
heiten erteilt grundsätzlich die
Deutsche Rentenversicherung. Au-
ßerdem können Sie auch bei Ihrer
zuständigen Wohnsitzgemeinde
und beim Landratsamt Auskünfte
über Rentenangelegenheiten ein-
holen und Kontenklärungs- bzw.
Rentenanträge stellen.  

1.6 Suchtberatung

Folgende Beratungsstellen bieten
Beratung und Unterstützung bei
Suchtproblemen und unterstützen
bei der Überwindung von Abhän-
gigkeit. Die Beraterinnen und Be-
rater sind Fachleute und unterlie-
gen der Schweigepflicht.

Deutsche Rentenversicherung
Aventinstraße 2a
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

089 6781-2901 6781-2900
E-MAIL

beratung-rosenheim
@drv-bayernsued.de
SERVICEZEITEN

Mo – Mi 7.30 – 16.00 Uhr
Do 7.30 – 18.00 Uhr
Fr 7.30 – 12.00 Uhr

Landratsamt Rosenheim
Sachgebiet Soziale Angelegenheiten 

Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Mario Antretter
TELEFON TELEFAX

08031 392-24 70  392-9023
E-MAIL

mario.antretter@lra-rosenheim.de
INTERNET

www.landkreis-rosenheim.de
SERVICEZEITEN

Mo – Fr 8.15 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 17.00 Uhr

Deutsche Rentenversicherung
Klepperstraße 1a
83026 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

0800 3007006 3043-541
E-MAIL

rosenheim@kbs.de
SERVICEZEITEN

Mo – Mi 7.30 – 15.30 Uhr
Do 7.30 – 17.00 Uhr
Fr 7.30 – 13.00 Uhr

Deutsche Rentenversicherung
Servicetelefon

TELEFON

0800 10004800
SERVICEZEITEN

Mo – Do 7.30 – 19.30 Uhr
Fr 7.30 – 15.30 Uhr 
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1.7 Rechtsberatung

Informationen zur kostenlosen
Rechtsberatung und Prozesskos-
tenhilfe erhalten Sie beim Rechts-
pfleger Ihres zuständigen Amtsge-
richts. Bei folgenden Diensten
erhalten Sie kompetente Beratung
bei Rechtsfragen:

1.8 Verbraucherberatung

Eine unabhängige Anlaufstelle für
Verbraucher bietet die Beratungs-
stelle Rosenheim der Verbraucher-
zentrale Bayern e.V.

Rechtsambulanz Diakonisches
Werk Rosenheim, KASA
Klepperstraße 18 
83026 Rosenheim
TELEFON

08031 2351144
E-MAIL

kasa@diakonie-rosenheim.de
INTERNET

www.diakonie-rosenheim.de

neon – Prävention und 
Suchthilfe Rosenheim
Ruedorfferstraße 9
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 3042300
E-MAIL

info@neon-rosenheim.de
INTERNET

www.neon-rosenheim.de

Fachambulanz für Sucht-
erkrankungen – Diakonisches
Werk Rosenheim e.V.
Kufsteiner Straße 55
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 35628-0
E-MAIL

fachambulanz@diakonie-
rosenheim.de
INTERNET

www.suchthilfezentrum-
rosenheim.de

VdK Kreisgeschäftsstelle
Rosenheim
Adlzreiterstraße 15
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 12990 31759
E-MAIL

kv-rosenheim@vdk.de
INTERNET

www.vdk.de/kv-rosenheim

Verbraucherzentrale Bayern e.V.
Beratungsstelle Rosenheim
Münchener Straße 36
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 37700 37752 
E-MAIL

rosenheim@vzbayern.de
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1.9 Migrationsberatung

Ältere Menschen mit Migrations-
hintergrund können unabhängig
von ihrer Herkunft gleichermaßen
alle Angebote und Dienstleistun-
gen in Anspruch nehmen. Beson-
dere Beratung erfahren Sie bei der
Migrationsberatung der Arbeiter-
wohlfahrt und des Diakonischen
Werks in Rosenheim. 

1.10 Beratung in seelischen
Notlagen

Senioren und Seniorinnen, die an
psychischen Problemen leiden
oder sich in einer Lebenskrise be-
finden werden in der Gerontopsy-
chiatrischen Fachstelle der Caritas
beraten. Angeboten werden Haus-
und Klinikbesuche, Einzelberatun-
gen sowie die Teilnahme an Frei-
zeitgruppen.

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Rosenheim e.V.
Ebersberger Straße 8
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Erol Ege
TELEFON TELEFAX

08031 941373-30 941373-19
E-MAIL

migration-rosenheim
@bayern.awo.de
INTERNET

www.awo-rosenheim.de

Diakonisches Werk Rosenheim
Migrationsberatung für
Erwachsene Zuwanderer
Klepperstraße 18
83026 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Dagmar Badura
TELEFON

08031 2845-48
INTERNET

www.diakonie-rosenheim.de

Gerontopsychiatrische 
Fachstelle im Sozial-
psychiatrischen Dienst
Herbststraße 14
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Claudia Nikel / Alexandra Bauer
TELEFON TELEFAX

08031 20380 203810
E-MAIL

claudia.nikel@caritasmuenchen.de

INTERNET

www.verbraucherzentrale-
bayern.de
SERVICEZEITEN

Mi 9.00 – 13.00 Uhr
Do 13.00 – 17.00 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr und

13.00 – 15.00 Uhr
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1.11 Information und Beratung
für ältere Menschen mit 
Behinderung

Der Landkreis hat zur Umsetzung
der Maßnahmen im Bereich der Be-
hindertenhilfe eine Behinderten-
beauftragte bestellt, die dem Land-
rat beratend zur Seite steht und
Anlaufstelle für die Behinderten-
beauftragten der Gemeinden ist.

Behindertenbeauftragte des
Landkreises 
Kampenwandstraße 1a
83109 Großkarolinenfeld
ANSPRECHPARTNER

Anita Read
TELEFON

08031 599155
E-MAIL

anita.read@kabelmail.de

Caritas-Kontaktstelle für 
Menschen mit Behinderung
Beratungsstelle
Schießstattstraße 7
83024 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Jakob Brummer
TELEFON TELEFAX

08031 20570 205740
E-MAIL

kontaktstellero@
caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-rosenheim.de 

Staatliches Gesundheitsamt 
Prinzregentenstraße 19 
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Christoph Fuhrich 
TELEFON TELEFAX

08031 392-6002  392-9060
E-MAIL

gesundheitsamt@lra-rosenheim.de
INTERNET

www.landkreis-rosenheim.de

Die Kontaktstelle der Caritas un-
terstützt Menschen mit unter-
schiedlichen Behinderungen mit
dem Ziel, ihre Lebensbedürfnisse
eigenverantwortlich in die Hand
zu nehmen.

1.12 Gesundheitsberatung

Im Landratsamt Rosenheim, Ge-
sundheitsamt, erhalten sie Bera-
tung bei sozialen und psychischen
Schwierigkeiten, Auskünfte über
gesetzliche Ansprüche und vor-
handene Hilfsangebote.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter
www.rosenheim-mobil.de
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1.13 Selbsthilfe

Für Probleme die mit zunehmen-
dem Alter auftreten können, gibt
es Selbsthilfegruppen für Betrof-
fene und Angehörige. Selbsthilfe-
gruppen sind ein Zusammen-
schluss von Betroffenen oder deren
Bezugspersonen, die in regelmäßi-
gen Zusammenkünften versuchen,
ihre besondere Lebenssituation
durch Erfahrungsaustausch zu be-
wältigen. Selbsthilfegruppen ha-
ben keine professionelle Anleitung
und sind kostenfrei. Einen Wegwei-
ser zur Selbsthilfe finden Sie in der
gleichnamigen Broschüre, welche
die Selbsthilfekontaktstelle Rosen-
heim (SeKoRo) herausgebracht hat,
deren Träger das Diakonische Werk
Rosenheim ist. Neben dem aktuel-
len Wegweiser zur Selbsthilfe er-

1.14 Sicherheit für Senioren

Das Thema Sicherheit gewinnt ge-
rade für ältere Menschen mit je-
dem zusätzlichem Lebensjahr
mehr an Bedeutung, sind sie doch
besonders gefährdet, Opfer von
Kriminellen zu werden. Für Fragen
zur vorbeugenden Kriminalitäts-
bekämpfung steht Ihnen die Bera-
tungsstelle der Polizeidirektion
Rosenheim zur Verfügung.

Selbsthilfekontaktstelle SeKoRo
Diakonie Rosenheim
Klepperstraße 18
83026 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Karin Woltmann
TELEFON

08031 2351145
E-MAIL

selbsthilfekontaktstelle@
diakonie-rosenheim.de
INTERNET

www.sekoro.seko-bayern.org
INTERNET

Mo + Di 8.00 – 12.00 Uhr
Do 12.00 – 15.00 Uhr

Kriminalpolizeiinspektion
Rosenheim
Kaiserstraße 32
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Wolfgang Moritz
(Kriminaloberkommissar)
TELEFON

08031 2003712

Weitere Sicherheitstipps erhalten
Sie unter
www.polizei-beratung.de

halten Sie in der SeKoRo auch fach-
kundige Beratung und Vermittlung
seriöser Kontaktadressen zu ca.
160 regionalen Selbsthilfegruppen
aller Themenbereiche.
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Chiemsee-Alpenland
Tourismus GmbH&Co.KG
Felden 10
83233 Bernau am Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 96555-0 96555-30
E-MAIL

info@chiemsee-alpenland.de
INTERNET

www.chiemsee-alpenland.de

2.1 Freizeit, Tourismus & Reisen

Die Sonne scheint? Nichts wie
raus! Einen Überblick über alle
Freizeit- und Kulturangebote des
Landkreises Rosenheim bietet die
Internetseite des Chiemsee-Alpen-
land Tourismusverbands. Zahlrei-
che barrierefreie Erlebnisse sind
dargestellt, ebenso wie die Vielfalt
der Konzerte und Kulturveranstal-
tungen. Wer fit in Sachen Internet
ist, kann mit dem Tourenplaner
auch die nächste Wanderung de-
tailliert planen. Das Team des
Chiemsee-Alpenland Tourismus
steht auch für telefonische Bera-
tung und Ticketverkauf zur Verfü-
gung. Informationsmaterial zu un-
terschiedlichen Freizeit-, Gastro-
nomie- und Kulturangeboten so-
wie die Broschüre "Barrierefrei
Unterwegs" können dort bestellt
werden. Viele Broschüren liegen
auch in den Gemeinden des Land-
kreises auf.

2.2 Sport und Bewegung

Sport bringt nicht nur mehr Ge-
sundheit für ältere Menschen, son-
dern fördert auch die Beweglich-
keit, Fitness und Lebensfreude im
Alltag. Neben den Krankenkassen
und den Volkshochschulen bieten
nahezu alle Sportvereine sportli-
che Aktivitäten für Seniorinnen
und Senioren im Landkreis Rosen-
heim an. (siehe auch 2.8 „Ange-
bote in den Gemeinden“)

Zusätzliche Anregungen finden
sie auch unter 
www.landkreis-rosenheim.de
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2.3 Kultur

Der Landkreis Rosenheim bietet
speziell auch für Senioren ein viel-
fältiges Angebot im kulturellen Be-
reich. Aktuelle Angebote entneh-
men Sie bitte der örtlichen Presse.
Eine aktuelle Veranstaltungsüber-
sicht für die Region bietet Ihnen
auch der Internetkalender "Kultur
im Rosenheimer Land", den Sie im
Kultur- und Tourismusportal des
Landkreises Rosenheim unter
www.lkr-kultur.de finden können.
Die gedruckte Version des Kalen-
ders erhalten Sie kostenlos in allen
Gemeindeämtern, Touristinfos,
Sparkassen, Volks- und Raiffeisen-
banken und weiteren öffentlichen
Stellen sowie kulturellen Einrich-
tungen. 
Für einen Unkostenbeitrag von 7
Euro pro Jahr können Sie sich
sechs Ausgaben des Kalenders so-
wie zwei Ausgaben der Landkreis-
Kulturzeitung "momente" ins Haus
schicken lassen.

Nähere Informationen erteilt Ih-
nen gerne Herr Schönmetzler, Kul-
turreferent im Landratsamt Rosen-
heim.

     
      

     

Landratsamt Rosenheim
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Klaus Schönmetzler (Kulturreferent)

TELEFON

08031 392-1040
E-MAIL

klaus.schoenmetzler@
lra-rosenheim.de 
INTERNET

www.landkreis-rosenheim.de 
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2.4 Bildung

Für viele ältere Menschen ist Ler-
nen im Alter eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung bei der sie ihren In-
teressen und Neigungen endlich
mehr Raum geben können als dies
während des Berufslebens möglich
war. Im Landkreis Rosenheim gibt
es dazu ein umfangreiches und
breitgefächertes Programm u.a.
der Volkshochschulen, kirchlichen
Bildungsträgern und Wohlfahrts-
verbänden.

Stellen Sie Ihre biologische Uhr neu
Testen Sie uns mit einem kostenlosen Einführungstraining.
Rosenheim, Telefon (08031) 382 828, www.kieser-training.de

Evangelisches Bildungswerk
Rosenheim-Ebersberg e.V.
Münchener Straße 38
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Susanne Diestelhorst-Weiand
TELEFON TELEFAX

08031 8095580  80955818
E-MAIL

info@ebw-rosenheim.de
INTERNET

www.ebw-rosenheim.de
SERVICEZEITEN

Mo, Di, Do, Fr  9.00 – 12.30 Uhr

Bildungswerk Rosenheim e.V.
Pettenkoferstraße 5
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 2142-0 2142-40
E-MAIL

info@bildungswerk-rosenheim.de
INTERNET

www.bildungswerk-rosenheim.de
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Volkshochschule Bruckmühl e.V.
Rathausplatz 1
83052 Bruckmühl
TELEFON TELEFAX

08062 7057-0 705720
E-MAIL

info@vhs-bruckmuehl.de
INTERNET

www.vhs-bruckmuehl.de
SERVICEZEITEN

Mo, Di, Fr 9.00 – 12.00 Uhr
Do 9.00 – 12.00 Uhr und

16.00 – 19.00 Uhr

Volkshochschule Feldkirchen-
Westerham
Ollinger Straße 10
83620 Feldkirchen-Westerham 
TELEFON TELEFAX

08063 9703-24 970344
oder -25
E-MAIL

vhs@feldkirchen-westerham.de
INTERNET

www.vhs-feldkirchen-
westerham.de
SERVICEZEITEN

Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr und
Do 15.00 – 18.00 Uhr 

Volkshochschule Brannenburg
Kirchenstraße 40
83098 Brannenburg
ANSPRECHPARTNER

Simone Luneburg
TELEFON

08034 3868
E-MAIL

info@vhs-brannenburg.de
INTERNET

www.vhs-brannenburg.de

Schloss Hartmannsberg

Volkshochschule Bad Aibling
Heubergstraße 2
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 4444 36871
08061 3111
E-MAIL

info@vhs-bad-aibling.de
INTERNET

www.vhs-bad-aibling.de
SERVICEZEITEN

Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr
Mi 15.00 – 18.00 Uhr

Volkshochschule Bad Feilnbach
Bahnhofstraße 5
83075 Bad Feilnbach
ANSPRECHPARTNER

Renate Kirner
TELEFON TELEFAX

08066 88758 88759
E-MAIL

vhs@bad-feilnbach.de
INTERNET

www.vhs-bad-feilnbach.de
SERVICEZEITEN

Mo, Di, Fr 9.00 – 12.00 Uhr
Do 9.00 – 12.30 Uhr und 

16.00 – 18.00 Uhr
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Volkshochschule Prien
Hochfellnstraße 16
83209 Prien am Chiemsee
ANSPRECHPARTNER

Elisabeth Girg
TELEFON TELEFAX

08051 3430 1339
E-MAIL

girg@vhs-prien.de
INTERNET

www.vhs-prien.de
SERVICEZEITEN

Mo, Di, Mi, Do 9.00 – 13.00 Uhr
Mo, Do          14.00 – 17.00 Uhr
Fr                     9.00 – 12.00 Uhr

Volkshochschule Rosenheim
Stollstraße 1
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 365-1450 365-2018
E-MAIL

vhs@rosenheim.de
INTERNET

www.vhs-rosenheim.de
SERVICEZEITEN

Mo – Do 9.00 – 13.00 Uhr
Di 14.00 – 16.00 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Volkshochschule Raubling
Bahnhofstraße 31
83064 Raubling
ANSPRECHPARTNER

Irene Holzner
TELEFON TELEFAX

08035 8705-41 1729
E-MAIL

info@vhs-raubling.de
INTERNET

www.vhs-raubling.de
SERVICEZEITEN

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und
Do 17.00 – 18.00 Uhr

Volkshochschule Wasserburg
Salzburger Straße 19
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON TELEFAX

08071 4873 50716
E-MAIL

info@vhs-wasserburg.de
INTERNET

www.vhs-wasserburg.de
SERVICEZEITEN

Mo, Di, Do, Fr  8.30 – 12.00 Uhr
Mo                 15.00 – 17.00 Uhr
Do                  16.00 – 18.00 Uhr

Volkshochschule Kolbermoor
Rathausplatz 1
83059 Kolbermoor
ANSPRECHPARTNER

Ulrike Sinzinger
TELEFON TELEFAX

08031 98338 97473
E-MAIL

info@vhs-kolbermoor.de
INTERNET

www.vhs-kolbermoor.de
SERVICEZEITEN

Mo – Mi 9.00 – 12.30 Uhr
Do 14.00 – 18.00 Uhr
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Ehrenamtskarte
(Landratsamt Rosenheim)
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Franz Weideneder
TELEFON TELEFAX

08031 392-1041   392-9009
E-MAIL

ehrenamtskarte@lra-rosenheim.de
INTERNET

www.ehrenamtskarte-ro.de
SERVICEZEITEN

Mo - Fr  8.15 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 17.00 Uhr

2.5 Begegnung und Kontakt

In Begegnungsstätten können äl-
tere Menschen Freunde treffen,
miteinander plaudern oder einfach
in Gemeinschaft eine Tasse Kaffee
trinken. Außerdem bieten diese
Treffpunkte vielfältige Freizeit-
und Bildungsangebote an, immer
öfters auch generationsübergrei-
fend in sogenannten Mehrgenera-
tionenhäusern. Weitere Auskünfte
erhalten Sie bei Ihrer Stadt oder
Gemeinde sowie bei den Kirchen-
gemeinden, Vereinen und Wohl-
fahrtsverbänden (siehe auch 2.8
„Angebote in den Gemeinden“).
Auch Seniorenclubs und Senioren-
treffs machen vielfältige Angebote
zur gesellschaftlichen Teilhabe für
ältere Menschen. Organisiert und
durchgeführt werden diese oft von
Kirchengemeinden, den kommu-
nalen Seniorenbeauftragten oder
den Wohlfahrtsverbänden im
Landkreis.

2.6 Bürgerschaftliches
Engagement

Bürgerschaftliches Engagement be-
deutet für ältere Menschen nicht
nur Hilfe für andere, sondern auch
persönliche Weiterentwicklung und
Lebensfreude und sich aktiv in das
Geschehen im Landkreis Rosen-
heim einzubringen. Ehrenamtlich
engagieren können Sie sich in vie-
len Bereichen, z.B. in Seniorenver-
tretungen, im Besuchsdienst in
Krankenhäusern oder als Beglei-
tung in Pflegeheimen und Hospiz-
einrichtungen. Als Zeichen des Dan-
kes und der Anerkennung an alle,
die sich seit Jahren ehrenamtlich
engagieren, hat sich der Landkreis
Rosenheim mit der Einführung der
Ehrenamtskarte einer Initiative des
Freistaates Bayern angeschlossen. 

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:27  Seite 26



27

2

A
K

T
IV

 I
M

 A
LT

E
R

Die Versicherungskammer Bayern
gibt Auskünfte zum Versicherungs-
schutz für bürgerschaftlich Enga-
gierte unter der zentralen Telefon-
nummer 089/21603777.

2.7 Mobilität

Die individuelle Mobilität ist ein
Garant für Selbstbestimmung
und hohe Lebensqualität im Alter.
Viele ältere Menschen sind, ne-
ben privaten Mitfahrgelegenhei-
ten, auf Bus, Bahn und Fahr-
dienste angewiesen.
Im Landkreis stehen insgesamt
50 Buslinien (inkl. Ortsverkehre
und Stadtverkehr Rosenheim) so-

wie sieben Bahnstrecken zu Ver-
fügung. 
Auskünfte zu örtlichen Angebo-
ten (z.B. Bürgerbusse) erhalten
Sie bei Ihrer Wohnortgemeinde.
Alle wichtigen Informationen
zum Nahverkehrsraum Rosen-
heim erhalten sie bei der Rosen-
heimer Verkehrsgesellschaft.

Rosenheimer
Verkehrsgesellschaft m.b.H.
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Hans Zagler
TELEFON

08031 392-4510
E-MAIL

info@rovg.de
INTERNET

www.rovg.de

Älteren Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen stehen folgende
Fahrdienste zu Verfügung:

Ihr Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV 
in Stadt u. Landkreis Rosenheim

Wittelsbacherstr. 53 ; 83022 Rosenheim
Tel.:08031-3924510 ; Fax:381968 ; www.rovg.de

Rosenheimer Verkehrsgesellschaft m.b.H
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Malteser Hilfsdienst 
Rathausstraße 25
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Max Hanslmeier
TELEFON

08031 8095717
INTERNET

www.malteser-rosenheim.de

MKT Krankentransport 

TELEFON

19218 (Hotline)
INTERNET

www.mkt-krankentransport.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Schmerbeckstraße 10
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON TELEFAX

08071 19214 95568
E-MAIL

wasserburg@juh-bayern.de
INTERNET

www.johanniter.de

Fraunhofer-Institut
Projektzentrum „Verkehr,
Mobilität und Umwelt“
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9
83209 Prien am Chiemsee
ANSPRECHPARTNER

Nicole Wagner (Projektleiterin)
TELEFON TELEFAX

08051 901-113 901-111
E-MAIL

nicole.wagner@prien.iml.
fraunhofer.de
INTERNET

www.immermobil.org

Bayrisches Rotes Kreuz
Kreisverband Rosenheim
Tegernseestraße 5
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Andreas Maurer
TELEFON

08031 3019-13 
E-MAIL

maurer@kvrosenheim.brk.de
INTERNET

www.brk-rosenheim.de

Alle Verkehrsmittelangebote der
Region transparent auf einen Blick
haben? Das geht künftig mit dem
im Aufbau befindlichen Auskunfts-
system „immer MOBIL Basis“.
Dabei werden neben den klassi-
schen ÖPNV-Angeboten, wie Bus
und Bahn, auch spezielle unregel-
mäßige Angebote sozialer und
privater Transportdienstleister
wie soziale Fahrdienste, Bürger-
bus oder Sammeltaxi einbezogen
werden. Der Dienst ist sowohl
über Internet, mobile Geräte und
das Telefon nutzbar. Es wurde
auch ein Bürgertaxi konzipiert
und getestet, d.h. eine Mitnahme
im Rahmen der Nachbarschafts-
hilfe als Zubringer zum ÖPNV und
zur Überbrückung der ersten und
letzten Meilen auf dem Land.
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2.8 Angebote in den Städten,
Märkten und Gemeinden des
Landkreises

Hier finden Sie Adressen über An-
gebote in den Städten, Märkten
und Gemeinden im Landkreis Ro-
senheim. Allgemeine Informatio-
nen zu Angeboten erhalten Sie bei
der jeweiligen Stadt- oder Gemein-
deverwaltung. 
In allen Gemeinden stehen Ihnen
die Seniorenbeauftragten als An-
sprechpartner zu Verfügung. Diese
beantworten gerne Ihre Fragen,
beraten und informieren Sie und
vermitteln Sie bei Bedarf an an-
dere Institutionen, Dienstleister
und Behörden. 

Verkehrswacht Rosenheim im
Landratsamt Rosenheim
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Hans Zagler
TELEFON

08031 392-4510
E-MAIL

info@verkehrswacht-
rosenheim.de 
INTERNET

www.verkehrswacht-
rosenheim.de

Die Verkehrswacht Rosenheim bie-
tet unter dem Motto „Senioren si-
cher unterwegs“ für Autofahrer ab
dem 60. Lebensjahr zweimal jähr-
lich (Frühjahr und Herbst) kosten-
lose Kurse speziell über Autotech-
nik, Regelungen und Konflikte im
Straßenverkehr an. Auch über Pro-
bleme älterer Auto- und Radfahrer
wird gesprochen.
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LANDKREIS ROSENHEIM

N O R D

ALBACHING

Gemeinde Albaching Schulweg 1 08076 9355

Seniorenbeauftragte Georgine Plieninger 08076 8716

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Kath. Frauengemeinschaft Ingrid Schreyer 08076 8102

Pfarrei St. Nikolaus, Kath. Pfarramt Schulstraße 12 08076 240

AMERANG

Gemeinde Amerang Wasserburger Straße 11 08075 91970

Seniorenbeauftragte Sonja Herbst 08075 414

Helferkreis Amerang Sonja Herbst 08075 414
Agnes Weinmann 08075 919713

Krieger- u. Soldatenkamerad-
schaft Kirchensur Sebastian Stadler 08074 1699

Pfarrei St. Rupert Josef Reindl 08075 91830

Seniorenarbeit Monika Maier 08075 407

Seniorenarbeit Evenhausen Maria Kristen 08075 284
Rosi Huber 08075 1271
Christina Schneider 08075 326
Veronika  Brendler 08075 913366

Soldaten- u. Reservistenverein 
Amerang Ludwig Lederer 08075 1427

Sportverein Amerang e.V. Johann Huber 08075 1634

VdK-Ortsverband Amerang Sebastian Törringer 08075 91880

BABENSHAM

Gemeinde Babensham Raiffeisenstraße 3 08071 92200

Seniorenbeauftragte Charlotte Ludwig 08071 924932

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Kath. Frauengemeinschaft Anni Wimmer 08071 2823
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EDLING

Gemeinde Edling Rathausplatz 2 08071 91880

Seniorenbeauftragte Edeltraud Frantz 08071 4885
Anna Schäfer 08071 1490

Aktionskreis Edling 
„Kultur und Heimat“ Maria Hiebl 08071 4381

Bayerisches Rotes Kreuz Luise Fichtl 08071 8060

DJK-SV Edling Klaus Weiß 08071 10390

Evangelische Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Kneipp Verein e.V. Wasserburg Rolf-B. Prinz 08071 7069 oder 7401

Pfarrkuratie St. Antonius
Reitmehring Pfarrei St. Cyriakus Hyppolyte Ibalayam 08071 2762

Radfahrer e.V. Edling Gisela Terla-Kolbeck 08075 9130404

Veteranen u. Reservisten-
kameradschaft 1892 Edling e.V. Wolfgang Schmidt 08071 6396

EISELFING

Gemeinde Eiselfing Am Pfarrstadl 1 08071 90970

Bürgermeister und
Seniorenbeauftragter Rupert Oberhuber 08071 90970

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Katholisches Pfarramt St. Rupert Pfarrer Thomas Weiß 08071 2148

Veteranenverein Eiselfing Josef Maier 08071 4643

Krieger- und Soldatenverein 
Babensham Sebastian Fodermeyer 08071 3596

Krieger- und Soldatenverein 
St. Leonhard Willi Zenger 08074 1439

Pfarrei St. Martin Pfarrer Thomas Weiß 08071 2148

Seniorenarbeit Juliane König 08071 3656

TSV Babensham Theresia König 08071 1237

VdK-Ortsverband Wasserburg Hans Dirmeier
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990
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GRIESSTÄTT

Gemeinde Griesstätt Innstraße 4 08039 90560

Seniorenbeauftragte Katharina Andraschko 08039 2810

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Kath. Frauenbund Annemarie Albersinger 08038 573

Kloster der Dominikanerinnen Schw. Priorin
Altenhohenau Margarita Sondorfer 08039 90360

Krieger- und Reservistenverein Josef Polatzky 08039 349

Pfarrei St. Johann-Baptist Pfarrer Klaus Vogl 08039 90995-0

VdK-Ortsverband Griesstätt Fritz Richter 08039 1217

HALFING

Gemeinde Halfing Wasserburger Straße 1 08055 90530

Seniorenbeauftragte Gertraud Hanft 08055 189573

Bürgerhilfe Halfing e.V. Alois Reif 0174 6382760

Evang. Kirchengemeinde Pfarrer Gerhard Prell 08053 9343

Kath. Frauengemeinschaft Halfing Margarethe Anner 08055 355

Kneippverein Halfing e.V. Peter Rieder 08055 584

Pfarrei Maria Himmelfahrt Pater Adam Salomon 08055 903940

VdK-Ortsverband Halfing Gertraud Hanft 08055 189573

Veteranen- u. Kriegerverein Halfing Sebastian Baumann 08055 464

HÖSLWANG

Gemeinde Höslwang Kirchplatz 12 08055 488

Seniorenbeauftragte Maria Maier 08055 8510

Evang. Pfarramt Pfarrer Gerhard Prell 08053 9343

Krieger- und Veteranenverein
Höslwang Josef Kink 08056 1724

Pfarrei St. Nikolaus,
Pfarrbüro Höslwang Kirchplatz 3 08055 420

Pfarrseelsorger Pater Adam Salomon 08055 9031313

Seniorenarbeit Renate Blank 08075 663
Anna Hacker 08055 1305
Christine Linner 08055 1269

VdK Ortsverband Höslwang Karl Hintermayer 08055 1017

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:27  Seite 32



33

2

A
K

T
IV

 I
M

 A
LT

E
R

PFAFFING

Gemeinde Pfaffing Schulstraße 3 08076 91980

Seniorenbeauftragter Josef Rester 08076 8640

Bürgerhilfe Pfaffing e.V. Hauptstraße 11 08076 8883904

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Krieger- und Soldatenverein
Pfaffing Otto Burger 08076 1659

Pfarrei St. Katharina Kath. Pfarramt Birkenstraße 2 08076 395

Seniorentreff Christel Haneberg 08076 886110

Singkreis Pfaffing Johanna Braunersreuther 08039 854

SV Forsting-Pfaffing Anita Flak 08076 9255

VdK-Ortsverband Pfaffing Ruth Maderholz 08076 889110

RAMERBERG

Gemeinde Ramerberg Rotter Straße 2 08039 5588

Seniorenbeauftragte Inge Seltmann 08039 3787

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Kath. Frauengemeinschaft Doris Leonard 08039 5605
Renate Urban 08039 9259

Krieger- u. Soldatenkameradschaft Johann Weiderer 08039 1203

Pfarrei St. Leonhard Pfarrer Klaus Vogl 08039 1495

Ramerberger Kaffeerunde Helga Haas 08039 1523

WSV Zellerreit Wolfgang Rau 08039 5126

ROTT AM INN

Gemeinde Rott am Inn Kaiserhof 3 08039 90680

Seniorenbeauftragte Martina Eggerl 08039 5811

AWO Ortsverein Rott Josefine Sewald 08039 1386

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Frauenbund Maria Baumgartner 08039 1756

Krieger- und Soldatenverein
Rott a. Inn Sebastian Hofstetter 08039 2464

Pfarrei Peter und Paul Pfarrer Klaus Vogl 08039 1202
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SCHECHEN

Gemeinde Schechen Rosenheimer Straße 13 08039 90670

Seniorenbeauftragte Rosi Dangl 08031 84530
Eva Maria Kaesler 08039 2458

Christliche Frauengemeinschaft
Pfaffenhofen Christa Fischer 08031 87312

Christlicher Frauenbund Hochstätt Irmengard Posch 08039 1221

Eggerstüberl Schechen,Kegelbahn
(Nachmittag und Abend) Obereck 24 08039 90390

Evang. Kirchengemeinde – Pfarrer Michael Markus 08031 86654
Apostelkirche Rosenheim (Rosenheim) oder 289509

Nachbarschaftshilfe Soziales
Netz Schechen e.V. Rudolf Spieß 08031 82738

Pfarrei St. Laurentius
Pfaffenhofen Pfarrer Herbert Holzner 08031 81999

Pfarrei St. Vitus Hochstätt Pfarrer Herbert Holzner 08039 3239

Senioren Stammtisch Mesnerwirt 08031 28480

Seniorenarbeit Sofie Baumann 08031 2204900
Anni Haas 08039 893

Seniorengymnastik Eva Maria Kaesler 08039 2458

Senioren der Pfarrei Veronika Amann 08039 408341

Senioren- und Brigitte Simons-Leyerer 08039 2015 
Nachbarschaftshilfe e.V.  oder 0162 7286394

Seniorenbeirat Dr. Jürgen Hüther 08039 1238

Seniorengymnastik Barbara Kurtz 08039 3993

Spielecasino im Seniorenwohnen
am Kaisergarten Gertraud Berger 08039 3362

Strickstube im Betreuten Wohnen Marille Mühlhuber 08039 3577

VdK Ortsverband Anton Baumann 08039 3665
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SCHONSTETT

SÖCHTENAU

Gemeinde Schonstett Hauptstraße 1 08055 655

Seniorenbeauftragter Dr. Wolfgang Schneid 08055 8364

Altenstammtisch, Sportgaststätte Fam. Mittermeier 08055 189795

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Kath. Frauenbund Schonstett Maria Maier 08055 9285

Krieger- und Veteranenverein Johann Obermaier 08075 794

Pfarrei Johannes der Täufer Pfarrer Josef Reindl 08075 913192

Sportverein Schonstett,
Seniorengymnastik Dr. Michael Schopka 08055 1544

Gemeinde Söchtenau Dorfplatz 3 08055 90790

Seniorenbeauftragter Franz Unterbuchner 08055 1030

Betreuungshelfer Peter Demmel 08053 1064

Evang. Kirchengemeinde Pfarrer Gerhard Prell 08053 9343 
oder 08053 208638

Frauennachmittag Rita Luckabauer 08055 1022

Kath. Frauengemeinschaft
Schwabering Irmgard Baumann 08053 1026

Kath. Frauengemeinschaft
Söchtenau Resi Schöberl 08055 1252

Pfarrei Schwabering Pfarrer Guido Seidenberger 08038 909435

Pfarrei Söchtenau Pater Christoph 08055 903940

Pfarrei St Peter Schwabering Dorfstraße 1 08053 3244

Pfarrei St. Margaretha Söchtenau Halfinger Straße 7 08055 903784

Rentnertreff Herbert Rupp 08038 216

Veteranen- u. Kriegerverein
Schwabering Josef Eckl 08053 798962

Veteranen- u. Kriegerverein
Söchtenau Lorenz Loy 08055 1250
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SOYEN

Gemeinde Soyen Riedener Straße 11 08071 91690

Seniorenbeauftragter Hans-Peter Rummel 08071 922730

Evang. Kirchengemeinde Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Kath. Frauenbund Marianne Altenwegner 08071 7670

Pfarrei St. Peter Rieden Pfr. Hippolyte Ibalayam 08071 8666
o. 2762

Seniorenclub Josef Köstler 08071 1574

Soldaten- und
Kriegerkameradschaft Sebastian Freundl 08073 2122

TSV Soyen Peter Müller 08071 2814

VOGTAREUTH

Gemeinde Vogtareuth Rosenheimer Straße 5 08038 90630

Seniorenbeauftragte Berta Frai 08038 1076

Evang. Kirchengemeinde Pfarrer Reinhold Seibel 08036 7100

Frauengemeinschaft Zaisering-
Leonhardspfunzen Theresia Plankl 08031 73872

Gemeinschaft kath. Frauen
Vogtareuth e. V. Agnes Gögerl 08038 1217

Krieger- und Soldatenverein
Zaisering Leonhardspfunzen Pius Graf 08038 1266

Krieger- und Veteranenverein
Vogtareuth Werner Krohn 08038 814

Pfarrei St. Emmeram Vogtareuth Pfarrer Guido Seidenberger 08038 909435
08038 244

Pfarrei St. Vitus Zaisering Hauptstraße 6 08038 200

Sportverein Vogtareuth Elisabeth Stadlhuber 08038 1650

VdK-Ortsverband Vogtareuth Wolfgang Rinser 08038 1063
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WASSERBURG AM INN

Stadt Wasserburg am Inn Marienplatz 2 08071 1050

Seniorenbeauftragte Friederike Kayser-Büker 08071 597769

AWO Ortsverein Wasserburg Anne Höffer von Loewenfeld 08071 95470

Caritas-Zentrum Wasserburg Heisererplatz 7 08071 9063-0

Evang. Freikirche Wasserburger
Land - Mennonitische
Brüdergemeinde Postfach 29 08071 40414

Evang. Freikirchliche Gemeinde
Wasserburg "Koinonia"
(Baptisten) Kaspar-Aiblinger-Platz 7 08071 94658

Evang. Pfarramt, Evang. Luth.
Kirche Pfarrerin Cordula Zellfelder 08071 8690

Fahrdienst für Senioren – Karin Brandner
Stadtverwaltung Wasserburg am Inn 08071 105-14

Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten Burgstall 9 08074 917028

Jehovas Zeugen Wasserburg e.V. Schopperstattweg 4 08071 1434

Kath. Pfarramt St. Jakob,
Wasserburg Kirchhofplatz 5 08071 9194-0

Kath. Pfarramt St. Konrad von
Parzham, Wasserburg St.-Bruder-Konrad-Straße 3 08071 2137

Kath. Pfarramt St. Michael, Attel Attel 36 08071 92098-0

Kath. Pfarramt St. Raphael,
Gabersee Gabersee 30 08071 71-304

Kath. Pfarrkuratie St. Antonius
von Padua, Reitmehring im
Pfarrverband Edling Hauptstraße 27 (Edling) 08071 2762

kbo-Inn-Salzach-Klinikum – Fachbereich Gerontopsychiatrie
„Demenzberatung“ Gabersee 08071 71-328

Kneipp Verein e.V. Wasserburg Rolf-B. Prinz 08071 7069 
oder 08071 7401 

Neuapostolische Kirche Mozartstraße 7 08031 288207

TSV Wasserburg Helmut Pscherer 08071 8822

Türkisch Islamischer Verein
Wasserburg e. V. Bahnhofsplatz 7 08071 1641

VdK Ortsverband Wasserburg Johann Dirmeier 08071 2634
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ASCHAU IM CHIEMGAU

Gemeinde Aschau Kampenwandstraße 36 08052 951090

Seniorenbeauftragte Monika Hamel 08052 9570922

Aschauer Helferkreis Christine Niedermaier 08052 9510934

BRK Sozialdienst Aschau Bahnhofstraße 16 08052 2222

Evang. Friedenskirche Aschau Marthin-Luther-Weg 3 08052 2424

Kath. Frauenbund Aschau Christine Penners 08052 4288

Kneipp-Verein Aschau 
Chiemgau e.V. Dr. Ute Corell 08052 4244

Ökumenischer Frauenkreis 
Sachrang Monika Franzke 08057 1057

Pfarrei Darstellung des Herrn Pfarrer Johannes Palus 08052 4428

Pfarrei St. Michael, Sachrang Dorfstraße 15 08057 909838

Seniorenarbeit Verena Reck 08057 224
Diakon Hans Weber 08052 4428

Seniorenclub der Pfarrei Aschau Christine Penners 08052 4288

VdK-Ortsverband Aschau-Frasdorf Wolfgang Wörand
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990

BAD ENDORF

Gemeinde Bad Endorf Bahnhofstr. 6 08053 30080

Seniorenbeauftragter Christoph Wunder 08053 1541

AWO Ortsverein Bad Endorf Petra Sziladi 08053 3117

BRK-Sozialdienst Margot Wunder 08053 1541

Evang. Kirchengemeinde
Dreieinigkeit Pfarrer Gerhard Prell 08053 9343

Evang. Seniorenkreis Renate Norbisrath 08053 1061

Gesangsverein Bad Endorf Franz Krug 08053 9315

Kath. Frauenbund Endorf Paula Aiblinger 08053 2362

LANDKREIS ROSENHEIM

O S T
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BERNAU AM CHIEMSEE

Gemeinde Bernau Aschauer Straße 18 08051 80080

Seniorenbeauftragter Gerhard Jell 08051 98460

Ansprechpartner der Gemeinde Elisabeth Berger 08051 80439-11

AWO Ortsverein Bernau Gertrud Bichl 08051 80915

Evang. Frauenkreis Anne Decker 08051 7471

Evang. Kirchengemeinde
Heilandskirche Sommerlandstraße 1 08051 962789

Kath. Frauenbund Bernau Christl Schuhman 08051 7285

Kuratie St. Bartholomäus
Hittenkirchen Hittostraße 14 08051 5705

Ökumenische Kranken- und
Bürgerhilfe e. V. Ferdinand Thalhammer 08051 965690

Pfarrei St. Laurentius Pfarrer Josef Bacher 08051 7150

Senioren-Schwimmen
Hallenbad Bernau Erlenstraße 14 08051 7230

SLV Bernau Seniorengymnastik Gerhard Knopf 08051 806042

Tennisclub Seniorenmannschaft Werner Schuhmann 08051 9640859

TSV Bernau Dr. Ansgar Schwirtz 08051 964423

VdK-Ortsverband Bernau Alexander Merkner
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990

Kath. Pfarrverband Bad Endorf
(Senioren 60+) Anna Perl 08053 1445

Pfarrei Hl. Jakobus d.Ä. Pfarrer Stefan Bauhofer 08053 40870

Rauchclub Bad Endorf e.V. Leonhard  Wimmer 08053 1291

TSV Bad Endorf Barbara Laböck 08053 2126

VdK-Ortsverband Bad Endorf Walter Kindermann 08053 9183
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BREITBRUNN

Verwaltungsgemeinschaft
Breitbrunn Gollenshausener Straße 1 08054 90390

Seniorenbeauftragte Martina Wagner 08054 568
Seniorenbeauftragter Georg Huber 08054 90390

Evang. Erlöserkirche Tulpenweg 19 08054 902585

Krieger- und Veteranenverein Stefan Lausch 08054 222

Pfarrei St. Johannes Kirchplatz 2 08054 331

Pfarrer Peter Bergmaier 08056 244
Karl-Friedrich Wackerbarth 08051 1635

Seniorenarbeit Martina Wagner 08054 568

EGGSTÄTT

Gemeinde Eggstätt Obinger Straße 7 08056 90460

Seniorenbeauftragte Ursula Stadler 08056 804

ASV Eggstätt e.V. Walter Retze 08056 514
Seniorengymnastik Hans-Jürgen Fritz 08054 908138

Christl. Frauenbewegung Eggstätt Stephanie Riedl 08056 491

Pfarrei St. Georg Peter Bergmaier 08056 244

Seniorenarbeit Lisa Rott 08056 865

VdK Eggstätt-Breitbrunn Erika Kapella 08056 1424

FRASDORF

Gemeinde Frasdorf Hauptstraße 32 08052 17960

Seniorenbeauftragte Lotte Göttlinger 08052 721
Anneliese Schlaipfer 08052 5485

Filialkirche Florikirche Hildegard Osterhammer 08052 2452

Filialkirche Heilig Blut Umrathshausen Christine  Bachmann 08052 1249

Frauenbund Fraßdorf Uschi Stoib 08052 2626

Krieger- und Reservistenverein
Fraßdorf-Umrathshausen Wolfgang Michel 08052 1630

Pfarrei St. Margaretha, Pfarrbüro Hauptstraße 9 08052 958980
VdK-Ortsverband Frasdorf Wolfgang Wörand
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990
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GSTADT AM CHIEMSEE

Verwaltungsgemeinschaft
Breitbrunn Gollenshausener Straße 1 08054 90390

Seniorenbeauftragte Gabriele Noichl 08054 1556

Evang. Erlöserkirche Tulpenweg 19 08054 902585

Kath. Frauengemeinschaft
Gollenshausen Annemarie Antosch 08056 1035

Krieger- u. Soldaten-
kameradschaft Gollenshausen Peter Gartner jun. 08054 1417

Pfarrei Hl. Simon und Juda Kirchplatz 2 08054 429

Pfarrei Peter und Paul Gstadt Seestraße 13 08054 429
Peter Bergmaier 08056 244
Karl-Friedrich Wackerbarth 08051 1635

VdK-Ortsverband Eggstätt-Breitbrunn Erika  Kapella
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990

PRIEN AM CHIEMSEE

Markt Prien am Chiemsee Rathausplatz 1 08051 6060

Seniorenbeauftragte Renate Hof 08051 2778

AWO Ortsverein Prien Bahnhofplatz 3 08051 5152

Besuchsdienst für alte und Renate  Hof
kranke Menschen 08051 606-58

Christkönig Wildenwart Pfarrer Bruno Fink 08051 1010 
oder 08051 2775

Einkaufsdienst für Senioren, Kranke und für Menschen 08051 606-58
mit Behinderungen Renate  Hof oder 2778

Essen auf Rädern Alte Seestraße 6 (Bernau) 08051 89535

Evang. Christuskirche Prien Pfr. Karl-Friedrich Wackerbarth 08051 1635

Evang. Seniorenkreis Dorina  Schuster 08051 1635

Hofmann’s Seniorenservice Weitlahnerstraße 4 0163 7538101

Kath. Frauenbund Edda Eder 08051 4648

Kneippverein Prien e.V. Dr. med. K.-H. Jochum 08051 1503

Kolpingfamilie Regina  Seipel 08051 61864
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PRUTTING

Gemeinde Prutting Kirchstraße 5 08036 30730

Seniorenbeauftragte Gertraud Fordermeyer 08036 7770

Arbeitskreis Soziales Elisabeth Vorringer-Kaffl 08036 1484

Evang. Pfarramt Pfarrer Reinhold Seibel 08036 7100

Kath. Frauengemeinschaft Gertraud Fordermeyer 08036 7770

Kath. Landjugend Prutting Lena Bergmaier 08036 8443
Bernhard Voggenauer 08036 7186

Kath. Pfarramt Prutting Pfarrer Guido Seidenberger 08038 909435
oder 08036 606

Krieger- u. Soldatenkameradschaft Peter Voringer 08036 3208

Sozialverband Bayern e. V.   VdK
Prutting Behindertenbeauftragter Hans Loy 08036 7785

RIEDERING

Gemeinde Riedering Söllhubener Straße 6 08036 90640

Seniorenbeauftragte/r Maria und Georg Hofmayer 08036 4288

AWO Ortsverein Riedering Eveline Kleinmaier 08032 9133229

Christl. Frauen- u. Mütterverein
Riedering-Neukirchen Johanna Niedermaier 08036 8635

Frauengemeinschaft Söllhuben Marianne Küstner 08036 8979

Pfarrei Maria Himmelfahrt Am Kirchberg 6 08036 3251

Pfarrei St. Rupert Söllhuben Diakon Günter Schmitzberger 08036 9088371

Krieger- u. Soldatenkameradschaft Michael Anner sen. 08051 4726

Seniorenprogramm der 
Marktgemeinde „Ab 50 plus“ Renate  Hof 08051 606-58 oder 2778

Seniorenrunde der katholischen
Pfarrgemeinde Hildegard Grosse 08051 1010

TuS Prien Peter Kapfer 08051 3119

VdK-Ortsverband Prien- Rimsting Jürgen Merkel 08051 6404927  
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RIMSTING

Gemeinde Rimsting Schulstraße 4 08051 68760

Seniorenbeauftragte Therese Fenzl 08051 4628

Bewegung für Senioren – Thomas  Schuster
TSV Rimsting 08051 1330

Bürgerhilfe Rimsting e.V. Florian Hoffmann 08051 2939

Evang. Luth. Kirchengemeinde
Prien Karl-Friedrich Wackerbarth 08051 61282

Frauenbund Rimsting Angelika Dettendorfer 08051 4906

Kath. Pfarramt Höhenweg 4 08051 2020
Pfarrer Bruno Fink 08051 1010

Krieger- u. Soldatenkameradschaft Heinrich  Steinberger 08051 4677

Seniorenclub Rimsting Karl  Lindner 08051 9616920

Seniorenvereinigung Greimharting Irmgard Fischer 08051 61828

VdK Ortsverband Prien-Rimsting Jürgen Merkel 08051 6404927

VdK-Ortsverband Riedering Horst Hippe 08036 1433

Veteranen- u. Reservistenverein
Riedering-Neukirchen Sebastian Niedermaier 08036 8635

Veteranen- und Kriegerverein
Söllhuben Josef Brunner 08036 4252

ROHRDORF

Gemeinde Rohrdorf St.-Jakobus-Platz 2 08032 95640

Seniorenbeauftragte Petra Scholz-Gigler 08035 5317

AWO Ortsverein Thansau-
Rohrdorf Erich Bielmeier 08031 71807

Evang. Kirchengemeinde Pfarrer Reinhold Seibel 08036 7100

Frauengemeinschaft Thansau Katharina Steindlmüller 08031 7488

Kath. Frauengemeinschaft
Rohrdorf Claudia Opperer 08032 1614

Kath. Pfarrverband (Rohrdorf,
Thansau, Lauterbach, Höhenmoos) Pfarrer Gottfried Doll 08032 5252 (Büro)

08032 1216 (Privat)
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STEPHANSKIRCHEN

Gemeinde Stephanskirchen Rathausplatz 1 08031 72230

Seniorenbeauftragte Annemarie Wagemann 08036 7142

AWO Ortsverein Schloßberg  
Stephanskirchen Vroni Engel 08031 70912

Evangelische Seelsorge Pfarrer Reinhold Seibel 08036 7100

Helferkreis Senioren
(Kontakt über Gemeindeverwaltung) Frau Bauer 08031 7223-28

Kath. Frauengemeinschaft
Schlossberg Astrid Handke 08031 73377

Kath. Frauengemeinschaft
Stephanskirchen Christine Wallisch 08036 99399

Katholische Seelsorge
(Pfarrbüro Haidholzen) Pfarrer Fabian Orsetti 08036 3032990

Katholische Seelsorge
(Pfarrbüro Schloßberg) Pfarrer Fabian Orsetti 08031 71126

Krieger- u. Soldaten-
kameradschaft Stephanskirchen Donatus Schiffer 08036 1058

Seniorenbegegnungsstätte
Stephanskirchen e. V. Werner Schweda 08031 71896

Krieger- und Veteranenverein
Höhenmoos Peter Wagner 08032 91038

Krieger- und Veteranenverein
Rohrdorf Peter Berghammer 08032 5329

Pfarrgemeinderat Höhenmoos
Seniorenarbeit Andrea Riepertinger 08032 189138

Pfarrgemeinderat Lauterbach
Seniorenarbeit Ulrike Mayr 08032 988063

Pfarrgemeinderat Thansau
Seniorenarbeit Elfriede Richter

Trachtenverein Achentaler
Rohrdorf Rupert Wagner 08032 5858

VdK Ortsverband 
Behindertenbeauftragte Marianne Keuschnik 08032 5343
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BAD FEILNBACH

Gemeinde Bad Feilnbach Bahnhofstraße 5 08066 8870

Seniorenbeauftragte Ursula Hilz 08066 539

AWO Ortsverein Bad Feilnbach Gorch Pollow 08064 1014

Evang. Luth. Pfarramt Pfarrer Andreas Strauß 08066 8199

Evang. Seniorenkreis Ursula Schlierbach 08066 348

Kath. Frauenbund
Bad Feilnbach-Litzldorf Elisabeth Wallner 08066 1004

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe e.V. Brigitte  Troibner 08066 885700

Pfarrei St. Martin, Au Pfarrer Albert Hell 08064 90354-0

Pfarreien St. Michael und
Herz Jesu Pfarrer Ernst Kögler 08066 250

VdK-Ortsverband Bad Feilnbach Roland Waldrab 08066 8659

Seniorenclub Schloßberg Monika Klarer 08031 7584

Sozialwerk Stephanskirchen Schömeringer Straße 23 08036 8227

Sportverein Schlossberg-
Stephanskirchen Walderinger Straße 80 08036 2368

VdK-Ortsverband Horst Hippe (Riedering) 08036 1433

Veteranen- und Kriegerverein
Schloßberg Josef Maurer 08031 71143

BRANNENBURG

Gemeinde Brannenburg Schulweg 2 08034 90610

Seniorenbeauftragter Hans Huber 08034 2266

Christliches Sozialwerk Degerndorf-
Brannenburg-Flintsbach e.V. Oberfeldweg 5 08034 4383

Diakonieverein Brannenburg e.V. Prof. Dr. Erik Guthy 08034 3559

Evang. Michaelskirche Pfarrer Thomas Löffler 08034 4526

Kath. Frauengemeinschaft Brannenburg Angela Kaffl 08034 7704

LANDKREIS ROSENHEIM

S Ü D
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FLINTSBACH AM INN

Gemeinde Flintsbach a.Inn Kirchstraße 9 08034 30660

Seniorenbeauftragte Johanna Karrer 08034 653

Christliches Sozialwerk Degerndorf- 
Brannenburg-Flintsbach e.V. Oberfeldweg 5 08034 4383
Evang. Kirchengemeinde Pfarrer Thomas Löffler 08034 4526
Filialkirche Fischbach Pfarrer Helmut Kraus 08034 644
Kath. Frauengemeinschaft Elisabeth Uhl 08034 8322
Pfarrei St. Martin Pfarrer Helmut Kraus 08034 644
VdK-Ortsverband Flintsbach Günter Herzog
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990
Veteranen u. Reservistenverein Thomas Huber 08034 707633

oder 08034 7411

KIEFERSFELDEN

Gemeinde Kiefersfelden Rathausplatz 1 08033 97650

Seniorenbeauftragte Christa Herdl 08033 7767

AWO Ortsverein Kiefersfelden Hans Hanusch 08033 2549

Bayer. Rotes Kreuz,
Rettungswache Kiefersfelden Thierseestraße 5 08033 7444

Christliches Sozialwerk Oberaudorf-
Kiefersfelden e. V. Peter Astner jun. 08033 4111

Evang. Kirchengemeinde Pfarrer Günter Nun 08033 1488

Pfarrei Hl. Kreuz Pfarrer-Gierl-Weg 8 08033 8278

Rentenberatung/
Versichertenältester Siegfried Weigl 08033 304158

Seniorenarbeit Isabella Plattern 08033 7216

VdK-Ortsverband Kiefersfelden-
Oberaudorf Hildegard Herfurtner 08033 7278

Veteranen- und Reservisten-
kameradschaft Kiefersfelden Reinhold Schneider

Kath. Frauengemeinschaft Degerndorf Anni Unker 08034 2326

Kath. Pfarramt Degerndorf, 
Brannenburg Pfarrer Helmut Kraus 08034 90710

Krieger- u. Veteranenverein Georg Antretter 08034 2583

VdK-Ortsverband Brannenburg Michael Cultrona
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990
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NEUBEUERN

Markt Neubeuern Schlossstraße 4 08035 87840

Seniorenbeauftragte Martina Krapf 08035 4525

Christliches Sozialwerk
Neubeuern-Nußdorf-Törwang e.V. Leonhardiweg 5b (Nußdorf) 08034 709961

Evang. Pfarramt Kirchenstraße 6 08034 4526

Frauengemeinschaft Neubeuern Elisabeth Arimont 08032 5980

Hl. Dreifaltigkeit Altenbeuern Pfarrer Josef Reuder 08035 2680

Krieger- und Veteranenverein
Neubeuern Franz Leidl 08035 4635

Natürliche Nachbarschaftshilfe Uschi Brakels 08035 6583

Organisation Seniorennachmittage
im Pfarrheim Martina Krapf 08035 4525

Organisation Seniorennachmittage
in den Neubeurer Gaststätten Christa Feigl 08035 4767

Pfarrei Maria unbefleckte Empfängnis Pfarrer Josef Reuder 08035 2680

VdK-Ortsverband Andreas Perret
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990

NUSSDORF AM INN

Gemeinde Nußdorf Brannenburger Straße 10 08034 90790
Seniorenbeauftragte Christa Kaplan 08034 3241
Christliches Sozialwerk
Neubeuern-Nußdorf-Törwang e.V. Leonhardiweg 5b 08034 709961
Evang. Kirchengemeinde
Brannenburg Pfarrer Löffler 08034 4526
Kath. Pfarrei St. Vitus Pfarrer Joseph Reuder 08034 2250
Krieger- und Veteranenverein
Nußdorf Mathäus Dräxl 08034 2419
Nachbarschaftshilfe St. Vitus e.V. Christa  Kaplan 08034 3241
VdK-Ortsverband Nußdorf Andreas Perret
Kontakt über die Kreisgeschäftsstelle Rosenheim 08031 12990

OBERAUDORF

Gemeinde Oberaudorf Kufsteiner Straße 6 08033 3010

Seniorenbeauftragte Hannelore Schoierer 08033 3653

Bürgerhilfe Audorf e.V. Simone Adam 08033 3022598

Christliches Sozialwerk Oberaudorf-
Kiefersfelden e. V. Peter Aster jun. 08033 4111
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RAUBLING

Gemeinde Raubling Bahnhofstraße 31 08035 87050

AWO Ortsverein Raubling Willi  Schwaiger 08035 3866

Betreuungshelferin Großholzhausen Anneliese Koller 08034 2614

Christl. Sozialwerk e. V. Raubling Agnes Nitsch 08035 876944

Evang. Christuskirche Raubling Pfarrer Dietmar Graffenberger 08035 1075

Evang. Kirchengemeinde Thomas Löffler (Brannenburg) 08034 99014

Evang. Seniorentreff Dr. Sylvia Ruhenstroth-Bauer 08035 2820

Kameradschaftsverein Pfraundorf Alois Hemberger 08035 4747

Kath. Frauengemeinschaft
Großholzhausen Gabriele Riedl 08034 7532

Kath. Frauengemeinschaft Kirchdorf Angelika Ludwig 08035 3031

Kath. Frauengemeinschaft 
Nicklheim Barbara Laudien 08035 4801

Kath. Frauengemeinschaft 
Pfraundorf Brigitte  Neuner 08035 8145

Kath. Frauengemeinschaft Raubling Veronika  Pichler 08035 4577

Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Raubling Heinz Kutschera 08035 5290

Pfarrei Hl. Kreuz Raubling Pfarrer Arkadiusz Kolecki 08035 9639090

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Oberaudorf Pfarrer Günter Nun 08033 1488

Historischer Verein Audorf e.V. Max Arbinger 08033 2326

Karmelitenkloster Reisach Pater Richard Basta 08033 308412

Katholische Frauengemeinschaft
Oberaudorf Barbara Benstetter 08033 2721

Liedertafel Oberaudorf e.V. Herbert Trattner

Mittagstisch für Senioren
(Evangelisches Gemeindehaus) Bad-Trißl-Straße 33 08033 1488

Pfarrei „Zu unserer lieben Frau“ Pater Richard Basta 08033 1459

Reisacher Frauengemeinschaft Dagmar Fleischer (Kiefersfelden) 08033 8945

VdK Ortsverband Hildegard Herfurtner 08033 7278

Veteranen- u. Reservistenverein Robert Aufinger (Rosenheim)

WSV Oberaudorf Norbert Widmesser 0160 7746652
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SAMERBERG

Gemeinde Samerberg Dorfplatz 3 08032 98940

Seniorenbeauftragte Maria Staber 08032 8506

Christl. Sozialwerk Neubeuern-
Nußdorf-Törwang e.V. Leonhardiweg 5b (Nußdorf) 08034 709961

Kath. Frauengemeinschaft
Samerberg Gisela Schober 08032 8539

Krankenunterstützungsverein Rudolf Hrubesch 08032 8333

Krieger- und Veteranenverein
Törwang-Grainbach Michael Huber 08032 9892020

Krieger- und Veteranenverein Michael Wagner 08032 8643
Rossholzen

Pfarrei Maria Himmelfahrt Diakon Günter Schmitzberger 08032 8293

VdK-Ortsverband Samerberg Friedhelm Dammers 08032 8483

Pfarrei St. Georg Großholzhausen Pfarrer Arkadiusz Kolecki 08034 3668
oder 08035 9639090

Pfarrei St. Nikolaus Pfraundorf Pfarrer Arkadiusz Kolecki 08035 9639090
oder 08035 2448

Pfarrei St. Theresia Nicklheim Pfarrer Arkadiusz Kolecki 08035 4200
oder 9639090

Pfarrei St. Ursula Kirchdorf am Inn Pfarrer Arkadiusz Kolecki 08035 2326
oder 9639090

Seniorenclub Großholzhausen Brigitte  Bauer 08035 984707

Seniorentreff Kirchdorf Therese  Voit 08035 4459

Seniorentreff Nicklheim Elisabeth Hartl 08035 5693

Seniorentreff Pfraundorf Maria  Seitz 08035 2448

Seniorentreff Raubling
(katholisch) Karin Forster 08035 2275

TuS Raubling Ulrich  Maier 08035 8951

VdK-Ortsverband Raubling Norbert Schindler 08035 5528

Veteranen- und Reservistenverein
Großholzhausen Peter Heinke 08034 7410
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Stadt Bad Aibling Marienplatz 1 08061 49010

Seniorenbeauftragter Dieter Bräunlich 08061 37255 o. 901370

AWO Ortsverein Bad Aibling Christian Otto 08061 30333

AWO Seniorenbegegnungsstätte Irlachstraße 7 08061 8986

Bayrisches Rotes Kreuz Ortsverband Kolbermoorer Straße 14 08061 2500

Evang. Christuskirche Pfarrer Hans-Martin Krahnert 08061 2487

Kath. Deutscher Frauenbund e.V. Anna-Maria Landkammer 08061 1017

Krieger- und Reservistenverein 
Berbling Rudolf Reischl 08061 937352

Krieger- und Reservistenverein 
Willing Markus Stigloher 08061 93649

Novalis Senioren- u. Kulturzentrum Ghersburgstraße 19 08061 9050

Pfarrei Hl. Kreuz Heinrichsdorfer Straße 24 08061 7898
Pfarrer Georg Neumeier 08061 93208

Pfarrei Maria Himmelfahrt Pfarrer Georg Neumeier 08061 93280

Pfarrei St. Georg Pfarrer Georg Neumeier 08061 93280

Pfarrei St. Jacob Diakon Bernd Schmitz 08061 341459

Pfarrei St. Jakobus Eugen-Belz-Straße 25 08061 341458
Seniorenbeauftragte Magda Mennel 08061 1019
Seniorenarbeit Maria Stadler 08061 5473

Rotes Kreuz Ortsverband 
Bad Aibling Sozialer Arbeitskreis 1.Vorsitz. Marlies Schwaller 08061 1230

Seniorenarbeit der evang. Kirche Dr. Kristina Koltermann 08061 5044

Senioren-Begegnungsstätte Bahnhofstraße 22 08061 8986

Seniorenkreis Rosemarie Hartmann 08061 1230

Sozial- und Rentenamt Frau Winterschladen 08061 4901445
Herr Schramm 08061 4901446

Tennisgemeinschaft Leuprecht Klaus Fischer 08061 6067

BAD AIBLING

LANDKREIS ROSENHEIM

W E S T
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BRUCKMÜHL

Markt Bruckmühl Rathausplatz 4 08062 590

Seniorenbeauftragte Anneliese Weißbrich 08061 3318

Allg. Krankenunterstützungs-
verein (AKUV) Franz Hellauer 08062 2698

Altersverein Edelweiß Werner Mann 08062 3588

AWO Begegnungsstätte Bruckmühl Sudetenstraße 19 08062 809129
Betreutes Wohnen zu Hause Cornelia Linnerbauer oder
(Seniorenberatungsstelle im Rathaus) Eva Tischler 08062 59-88

AWO Ortsverein Bruckmühl Heidi Lindner 08062 4145

Bund der Ruhestandsbeamten,
Rentner und Hinterbliebenen Wilhelm Pertl 08062 1863

Evang.-Freikirchliche Gemeinde Diakon Jürgen Walter 08062 5708

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pfarrer Harald Höschler 08062 4770

Jakobus-Hospiz-Verein e.V. Annemarie Schmid 08062 6759

Kath. Frauenbund Bruckmühl Anna Niedermair 08062 4479

Kath. Frauenbund
Weihenlinden-Högling Gabi Janker 08062 8536

Kath. Pfarrei Götting – St. Michael Pfarradm. Thomas Gruber 08062 80339

Kath. Pfarrei Heufeld – St. Korbinian Pfarrer Thomas Gruber 08061 2420

Kath. Pfarrei Kirchdorf a. H. – St. Vigilius und Filiale Holzham – St. Georg
Pfarradm. Thomas Gruber 08063 9675

Kath. Pfarrverband Bruckmühl- Pfarradministrator Titusz Becze
Vagen-Mittenkirchen 08062 7047-0

Kath. Wallfahrtspfarrei
Weihenlinden-Högling Pfarradm. Thomas Gruber 08062 1281

Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Kirchdorf a. H. Johannes Parzinger 08062 79795

Krieger- u. Veteranenverein Götting Richard Linke 08062 80359

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Bruckmühl-Heufeld-Götting e.V. Theresia Bäumel 08062 1833

VdK-Ortsverband Bad Aibling Luise Kirschnick 08061 392471

Veteranen- und Kriegerverein
Ellmosen-Harthausen Felix Schwaller 08061 1230

Veteranen-, Soldaten- u. Reservistenkameradschaft Bad Aibling 
Ulrich Sibbers 08061 4233
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FELDKIRCHEN-WESTERHAM

Gemeinde Feldkirchen-Westerham Westermeyerstraße 10 08063 97030

Seniorenbeauftragter Karl-Jürgen Hennes 08063 1742

Altersverein Feldkirchen-
Westerham e.V. Franz Weber sen. 08063 409

AWO Begegnungsstätte
Feldkirchen-Westerham Aiblinger Straße 5 08063 9729472

AWO Ortsverein Feldkirchen
Westerham Anne Amsbeck 08063 8733

Evang. Emmauskirche am Mareisring Pfarrer Klaus Meyer 08063 2068397

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Bruckmühl u. Feldkirchen-Westerham Adalbert-Stifter-Straße 2 08062 4770

Gemeindebücherei Feldkirchen Münchener Straße 4 08063 9367

Kath. Frauenbund Kathi Hinterholzer 08063 400

Kath. Frauenbund Vagen Irmgard Eham 08062 4959

Kath. Frauengemeinschaft
Großhöhenrain Theresia Messerer 08063 5193

Kath. Pfarrei St. Laurentius 
Feldkirchen Pater Franz Samper 08063 243

Kath. Pfarrverband Vagen-Bruckmühl (Filialkirchen Mariä Himmelfahrt Vagen)
Pfarrer Titusz Becze 08062 70470

Rauchclub Bruckmühl Karl-Heinz Thaller 08062 6775

Schlesische Landsmannschaft e.V.
Ortsverein Bruckmühl Bärbel Riemer 08062 2545

Seniorenarbeit (evang.-luth. Kirche)Diakon Friedrich Wiesinger 08062 807905

Seniorenclub der AWO Hermine Gerbl 08062 3889

Soldaten- und Krieger
kameradschaft Heufeld e. V. Christian Kastl 08061 6511

Sozialer Arbeitskreis des
BRK Bruckmühl Gabi Sander 08062 2562

Sozialer Mittagstisch für Senioren Sudetenstraße 19 08062 809129

Sudetendeutsche Landsmannschaft Manfred Maier 08062 1591

VdK Ortsverband Bruckmühl Günther Rauschert 08062 3721

Veteranen- und Reservisten-
kameradschaft Bruckmühl Josef Beer 08062 4617
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GROßKAROLINENFELD

Gemeinde Großkarolinenfeld Karolinenplatz 12 08031 59080

Sozialbeauftragte Anita Read 08031 599155

ARGE Offene Seniorenarbeit Anneliese Bolleininger 08031 5381

AWO Ortsverein Großkarolinenfeld Emil Maier 08031 50360

Evang. Karolinenkirche Karolinenplatz 1 08031 9019757

Heilig Kreuz Tattenhausen Pfarrer Drago Curic 08031 5129

Kath. Frauengemeinschaft Irmgard Stecher 08031 50320
Großkarolinenfeld Inge Gerum 08031 5662

Kath. Frauengemeinschaft
Tattenhausen Angela Sollinger 08067 893

MS Kontaktgruppe Irene Friesenegger 08062 6171
Leni Geistlinger 08063 5652

Ökumen. Nachbarschaftshilfe e.V. Silke Dörr 08063 1353

Pfarrei St. Bartholomäus Pfarrer Anton Schmidt 08063 9675

Pfarrei St. Michael Pfarrer Anton Schmidt 08063 9675

Pfarrei St. Vitus Unterlaus Pfarrer Anton Schmidt 08063 9675

Seniorenarbeit Diakon Friedrich Wiesinger 08062 807906
oder 807905

Seniorenberater Joachim Hafner 08063 200632

Soziale Servicestelle Petra Wallner 08063 9729474

Soziales Netzwerk Feldkirchen-Westerham e.V. „Alltagsnahe Dienstleistungen“
Ursula Borkenhagen 08063 83864

Turn- und Sportverein Feldkirchen Anton Kammerloher 08063 1213

VdK-Ortsverband Feldkirchen-
Westerham Jürgen Ehm 08063 7074

Verein Tiere helfen Menschen e.V. Angelika Putsch 08063 83640

Veteranenverein Feldkirchen Josef Wörndl 08063 1743

Veteranenverein Höhenrain Karl Fischhaber 08063 9381

Veteranenverein Vagen Stefan Huber 08063 7298

Veteranenverein Westerham Markus Atzinger 08063 972340
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KOLBERMOOR

Stadt Kolbermoor Rathausplatz 1 08031 29680

Seniorenbeauftragte Andrea Rosner 08031 296816

Arbeiterwohlfahrt Kolbermoor e.V. Peter Burgschmidt 08031 269341

Bayrisches Rotes Kreuz Kolbermoor (Secondhand-Kleidung,
gebrauchte Möbel u. Spielwaren) Rosenheimer Straße 7 08031 5893507

Bücherstüberl Pfarrei Hl. 
Dreifaltigkeit Regina  Rackl 08031 400710

Evang.-Luth. Pfarramt Kreuzkirche Pfarrerin Birgit Molnár 08031 91205

Kath. Pfarramt Wiederkunft Christi Pfarrer Scheurenbrand 08031 230940

Kath. Stadtpfarramt Hl. 
Dreifaltigkeit Pfarrer Scheurenbrand 08031 400710

Kleiderkammer des Evang.-Luth.
Pfarramts Kreuzkirche
Evangelisches Gemeindehaus Mitterharter Straße 2 08031 91205

Kolbermoorer helfen e.V. Gabi Böning 08031 299173

Mangfalltreff - Bürgerhaus
Kolbermoor Dagmar Badura 08031 2319257

Nachbarschaftshilfe Kolbermoor e.V. Gabriele Endter 08031 93400

Ökumenischer Besuchskreis Pfarrerin Birgit Molnár 08031 91205
Monika Langer 08031 230940
Gabriele Endter 08031 93400

Pfarrbücherei Wiederkunft Christi Werner Mark 08031 230940

Rauchclub u. Sterbekassenverein e.V. Erich Heimbuchner 08031 94496

Rotes Kreuz Kolbermoor
Kreisverband Rosenheim Albert-Loher-Straße 1 08031 95972

Krieger- und Reservistenverein Kurt Brunnthaler 08031 50324

Nachbarschaftshilfe
Großkarolinenfeld e. V. Christine  Boos 08031 59511

Hl. Blut, Großkarolinenfeld Karolinenplatz 11 08031 5129

TuS Großkarolinenfeld e. V. Dieter Hofrath 08031 50143

VdK-Ortsverband Großkarolinenfeld Josef Austermayer 08031 5466
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TUNTENHAUSEN

Gemeinde Tuntenhausen Graf-Arco-Straße 18 08067 90700

Seniorenbeauftragter Josef Krichbaumer 08067 373

AWO Ortsverband Ostermünchen-
Tuntenhausen Jutta Träger 08067 1647

Evang. Kirchengemeinde
Großkarolinenfeld Karolinenplatz 1 08031 9019757

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Bad Aibling Martin-Luther-Hain 2 08061 2487

Kath. Frauen- und Mütterverein
Hohenthann Rosemarie Schweiger 08065 265

Kath. Frauen- und Mütterverein
Schönau Johanna Haagn 08065 215

Kath. Frauengemeinschaft
Ostermünchen Christa  Stein-Jedlicka 08067 1521

Kath. Frauengemeinschaft
Tuntenhausen Rosa Marx 08067 1450

Krieger- und Soldatenverein
Ostermünchen Peter Niedermeier 08067 1514

Krieger- und Veterananverein
Schönau Quirin Stürzer 08065 512

Krieger- und Veteranenverein
Beyharting Leonhard Reichl 08065 461

Krieger- und Veteranenverein
Tuntenhausen Konrad Krichbaumer

Nachbarschaftshilfe
Tuntenhausen Johann  Englhart 08065 230

Pfarrverband Tuntenhausen Pfarrer Sinah Roy Amit 08067 282

Sportverein Ostermünchen Heinz  Speiser 08067 1259

TSV Hohenthann-Beyharting Georg Weigl 08065 741

VdK Ortsverband Schönau-
Tuntenhausen Ferdinand Edfelder 08065 781

Seniorenmittagstisch Caritas
Altenheim St. Franziskus Jakob Hartmann 08031 29460

Stadtbücherei Kolbermoor Claudia Kahlich 08031 296828

VdK-Ortsverband Kolbermoor Rudolf Eder 08031 93601
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INAWO e.V. – Initative alterna-
tive Wohnformen im Alter 
Goethestraße 20c
83209 Prien am Chiemsee
ANSPRECHPARTNER

Edda Gorzel
TELEFON

08051 9658275
E-MAIL

info@inawo.de
INTERNET

www.inawo.de

3.1 Wohnen zu Hause und
alternative Wohnformen

Die meisten Senioren möchten so
lange wie möglich selbstständig
und eigenverantwortlich im ge-
wohnten Umfeld mit bekannter
Nachbarschaft leben und so weit
wie möglich, eventuell auch mit
Unterstützung, den eigenen Haus-
halt führen. Deshalb ist es wichtig,
schon frühzeitig selbst Vorsorge
für das Alter zu treffen. Da sich
aber mit zunehmendem Alter auch
die Bedürfnisse eines Menschen
ändern, ist es notwendig, die
Wohnverhältnisse den geänderten
Bedingungen anzupassen.

Der Verein INAWO e.V. fördert und
unterstützt das selbstständige
Wohnen im Alter. Der Verein un-
terstützt jegliche alternative
Wohnformen und berät bei ver-
schiedenen Konzepten. INAWO
bringt Interessen insbesondere für
Hausgemeinschaften zusammen
und berät diese fachlich. Der Ver-
ein wurde auf Initiative der Senio-
renbeauftragten des Landkreises,
Frau Gorzel, gegründet. 

3.1.1 Wohnraumberatung

Eine möglichst selbständige Le-
bensführung im vertrauten Wohn-
umfeld setzt gewisse räumliche
und bauliche Gegebenheiten des
Wohnbereichs voraus. Insbeson-
dere eine größtmögliche Barriere-
freiheit trägt dazu bei, älteren
Menschen die Selbständigkeit in
der eigenen Wohnung so lange wie
möglich zu erhalten.
Neben der bedarfsgerechten Pla-
nung des Wohnungsbaus und der
Anpassung des Wohnungsbestan-
des kann eine kompetente Wohn-
raumberatung zur Verbesserung
des individuellen Wohnumfeldes
beitragen. Dabei geht es um Maß-
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Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Rosenheim e.V.
Ebersberger Straße 8
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Margit Gurgiesser
TELEFON TELEFAX

08031 941373-11   931373-19
E-MAIL

margit.gurgiesser@awo-
rosenheim.de
INTERNET

www.awo-rosenheim.de

Beratungsstelle Barrierefreies
Bauen der Bayerischen Archi-
tektenkammer 
Waisenhausstraße 4
80637 München
ANSPRECHPARTNER

Christine Degenhart
TELEFON

089 13988-31
E-MAIL

barrierefrei@byak.de
INTERNET

www.byak.de 

Diakonisches Werk Rosenheim
Klepperstraße 18
83026 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Stephanie Staiger
TELEFON

08031 2351143
E-MAIL

seniorenhilfe@diakonie-
rosenheim.de
INTERNET

www.diakonie-rosenheim.de 

Fachstelle Wohnberatung in
Bayern
Korbiniansplatz 15a
80807 München
TELEFON

089 357043-0
E-MAIL

info@wohnberatung-bayern.de
INTERNET

www.wohnberatung-bayern.de

3.1.2 Essen auf Rädern

Essen auf Rädern wird im Land-
kreis von unterschiedlichen sozia-
len Einrichtungen, Wohlfahrtsver-
bänden und Privatunternehmen
angeboten und ist vor allem auf
die Bedürfnisse älterer oder hilfs-
bedürftiger Menschen zugeschnit-
ten, die ihre Mahlzeiten nicht mehr
selbständig zubereiten können
oder wollen.

nahmen der Wohnungsanpassung,
barrierefreies Wohnen, technische
Hilfsmittel, Finanzierungsmöglich-
keiten und Fördermittel. Auch das
Aufzeigen von Wohnalternativen
kann Wohnraumberatung beinhal-
ten.
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Bayrisches Rotes Kreuz, Kreis-
verband Rosenheim
Tegernseestraße 5
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Andreas Bürger
TELEFON TELEFAX

08031 3019-13 3019-10
E-MAIL

buerger@kvrosenheim.brk.de
INTERNET

www.brk-rosenheim.de

Malteser Menüservice
Rathausstraße 25
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Max Hanslmeier
TELEFON TELEFAX

08031 80957-17 80957-29
E-MAIL

max.hanslmeier@malteser.org
INTERNET

www.malteser-rosenheim.de

Caritas-Zentrum Wasserburg
Heisererplatz 7
83512 Wasserburg a. Inn
ANSPRECHPARTNER

Marina Rotter
TELEFON TELEFAX

08071 90631 906363
E-MAIL

marina.rotter@
caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-rosenheim.de

3.1.3 Tafeln

Ältere Menschen, die auf gespen-
dete Lebensmittel angewiesen
sind, finden im Landkreis ein An-
gebot von ehrenamtlich organi-
sierten Tafeln. Diese stellen hilfs-
bedürftigen Menschen unentgelt-
lich oder gegen einen geringen
Kostenbeitrag Lebensmittel zu
Verfügung. Die Tafeln werden von
unterschiedlichen Trägern betrei-

Aiblinger Tafel
Rosenheimer Straße 41
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 392770 936500
E-MAIL

info@aiblinger-tafel.de
INTERNET

www.aiblinger-tafel.de

Brannenburger Tafel
Kirchenstraße 19
83098 Brannenburg
TELEFON TELEFAX

08034 90710 907116
E-MAIL

pv-degerndorf-brannenburg@
erzbistum-muenchen.de
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Inntaler Tafel
Blaahausstraße 19
83088 Kiefersfelden
TELEFON

08033 2549
E-MAIL

info@hans-hanusch.de

Chiemseer Tafel
Bahnhofplatz 3
83209 Prien am Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 1323 63775
E-MAIL

cb-prien@caritasmuenchen.de

Wasserburger Tafel
Brunhuberstraße 24
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON

08071 510561
E-MAIL

elke.pawelski@diakonie-
rosenheim.de

Rotter Tafel e.V.
Meiling 33
83543 Rott am Inn 
TELEFON TELEFAX

08039 909215 909214
E-MAIL

rotter_tafel@web.de
INTERNET

www.rotter-tafel.de

Raublinger Tafel
Bahnhofstraße 6
83064 Raubling
TELEFON TELEFAX

08031 353308 353307
08035 5079750
E-MAIL

tafel@kvrosenheim.brk.de 

Kolbermoorer Tafel
Carl-Jordan-Straße 4b + 6b
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 941719 353937
08031 2319257 2319469
E-MAIL

dagmar.badura@diakonie-
rosenheim.de

3.1.4 Haushaltsnahe Dienstleis-
tungen

Ältere Menschen sind manchmal
auf Hilfen im Haushalt und auf Un-
terstützung beim Einkauf und im
Garten angewiesen. Insgesamt
reicht die Spanne der haushalts-
nahen Dienstleistungen von Ab-
hol- und Bringdiensten über Hilfe
beim Ausfüllen von Formularen bis
zu Reparaturarbeiten oder zur
Tierbetreuung. 
Im Zusammenhang mit pflegeri-
schen Leistungen wird die haus-

Bruckmühler Tafel
Föhrenstraße 91
83052 Bruckmühl
TELEFON TELEFAX

08062 2285 7059175
E-MAIL

info@bruckmuehler-tafel.de
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wirtschaftliche Versorgung von
ambulanten Pflegediensten, Sozi-
alstationen und Nachbarschafts-
hilfen geleistet. Individuelle Hilfen
für ältere Menschen bieten neben
gewerblichen Anbietern vor allem
bürgerschaftlich initiierte und ko-
ordinierte Einrichtungen sowie
Einrichtungen der Kirchengemein-
den an.

3.1.5 Hausnotrufdienste 

Hausnotrufdienste ermöglichen es
vorwiegend älteren Menschen, in
ihrer vertrauten Wohnumgebung
zu leben und im Notfall per Knopf-
druck jederzeit unkompliziert und
schnell Hilfe herbeizurufen. Wenn
eine Pflegestufe vorliegt, können
die Kosten von der Pflegekasse ge-
tragen bzw. bezuschusst werden.
Nachrangig ist gegebenenfalls eine
Kostenübernahme im Rahmen der
Sozialhilfe möglich.

Malteser Hilfsdienst e.V.,
Stadt- und Kreisgeschäftsstelle
Rosenheim
Rathausstraße 25
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 8095717
INTERNET

www.malteser-rosenheim.de

Vitakt-Hausnotruf GmbH Rheine
Hörstkamp 32
48431 Rheine
TELEFON TELEFAX

05971 934356 934380
E-MAIL

info@vitakt.com
INTERNET

www.vitakt.com

Bayrisches Rotes Kreuz
Kreisverband Rosenheim
Tegernseestraße 5
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 3019-0 3019-10
E-MAIL

info@kvrosenheim.brk.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ortsverband Wasserburg
Schmerbeckstraße 10
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON TELEFAX

08071 95566 95568
E-MAIL

wasserburg@juh-bayern.de
INTERNET

www.johanniter-wasserburg.de

Caritas-Zentren in Stadt und
Landkreis Rosenheim
Reichenbachstraße 5
83022 Rosenheim
TELEFON TELEFAX

08031 2037-0 2037-29
E-MAIL

czrosenheim@
caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-rosenheim.de

ro2013_inhalt_Layout 1  18.06.13  10:27  Seite 61

mailto:czrosenheim@caritasmuenchen.de


3 Leben & Wohnen im Alter

3.2 Ambulante Pflegedienste
und Sozialstationen

Ambulante Dienste und Sozialsta-
tionen ermöglichen es alten Men-
schen in der gewohnten häusli-
chen Umgebung zu bleiben. Alle
Pflegedienste geben Ihnen gerne
Auskunft über die angebotenen
Leistungen und helfen Ihnen auch
bei der Beantragung der Kosten-
übernahme durch die Kranken-
und Pflegekassen.

LANDKREIS ROSENHEIM

N O R D

VITA INTAKT - Ambulanter
Pflegedienst
Rosenheimer Straße 5
83543 Rott am Inn
TELEFON

0173 3675838 
E-MAIL

pflege@vita-intakt.de
INTERNET

www.vita-intakt.de

Ambulante Pflege Pfaffing
Steinbuchstraße 1
83539 Pfaffing
TELEFON TELEFAX

08094 9440 9441
E-MAIL

amb.pflege-pfaffing@web.de

AMBUKA Ambulante Kranken-
und Altenpflege
Rotwandstraße 2
83533 Edling
TELEFON TELEFAX

08071 95541 95542
E-MAIL

info@ambuka.de
INTERNET

www.ambuka.de

Wasserburger Pflegeteam
Zugspitzweg 4
83533 Edling
TELEFON TELEFAX

08071 922870 922871 
E-MAIL

info@wasserburger-pflegeteam.com
INTERNET

www.wasserburger-pflegeteam.com

Ambulanter Pflegedienst
Brigitte Trinkl
Am Kirchplatz 3
83569 Vogtareuth
TELEFON TELEFAX 

08038 699161 699884
E-MAIL

info@pflegedienst-trinkl.de
INTERNET

www.pflegedienst-trinkl.de

62

Ambulanter Pflegedienst 
„Pflegenswert – Hödlich“
Straßkirchen 7
83569 Vogtareuth
TELEFON

08038 1442
E-MAIL

pflegenswert@online.de
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Medikol ambulanter 
Pflegedienst
Schmidzeile 22
83512 Wasserburg a. Inn
TELEFON

08071 9228756

Bayerisches Rotes Kreuz
Ambulante Pflege
Ledererzeile 31a
83512 Wasserburg a. Inn
TELEFON

08071 914414
E-MAIL

cmueller@kvrosenheim.brk.de
INTERNET

www.brk-rosenheim.de

Ambulanter Pflegeservice Bock
Färbergasse 7
83512 Wasserburg a. Inn
TELEFON TELEFAX

08071 913020 913019
E-MAIL

mirjambock@gmx.net
INTERNET

www.pflegeservice-bock.de

Der Ameranger See

Caritas Sozialstation 
Wasserburg a. Inn
Heisererplatz 7
83512 Wasserburg a. Inn
TELEFON TELEFAX

08071 90630 906363
E-MAIL

marina.rotter@caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-rosenheim.de

Damit Sie gut versorgt  zu Hause bleiben können, wenn
Sie Pflege brauchen! Dafür steht unser professionelles
Team! Wir bieten Betreuung, Beratung und ambulante
Pflege unabhängig von Konfession, sozialer und wirt-
schaftlicher Situation überall in Albaching, Amerang, Ba-
bensham, Edling, Eiselfing, Evenhausen,  Griesstätt,
Kirchensur, Pfaffing, Ramerberg, Reitmehring, Soyen,
Rott, Schnaitsee, Schonstett, Wasserburg, Waldhausen

Zögern Sie nicht, uns anzurufen, wir informieren und be-
raten Sie gerne! Ihre Pflegedienstleitungen
Marina Rotter und Margit Golla

Häusliche Alten- und Krankenpflege

Häusliche Alten- und Krankenpflege

SOZIALSTATION WASSERBURG

Heisererplatz 7 · 83512 Wasserburg

Telefon (0 80 71) 90 63 31 
Telefax (0 80 31) 90 63 63

marina.rotter@caritasmuenchen.de

Caritas Sozialstation Wasserburg
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Ambulanter Pflegedienst
Dagmar Bartsch
Weinbergstraße 6
83093 Bad Endorf
TELEFON TELEFAX

08053 796265 796265

Ökumenischer Sozialdienst
Priental e.V.
Hans-Clarin-Platz 1
83229 Aschau im Chiemgau
TELEFON TELEFAX

08052 957531 5203
E-MAIL

info@sozialdienst-aschau.de
INTERNET

www.sozialdienst-aschau.de

Pflegedienst Hauf - Wasserburg
Schwanenweg 12
83512 Wasserburg a. Inn
TELEFON TELEFAX

08071 104875 903708
E-MAIL

info@pflegedienst-hauf.de
INTERNET

www.pflegedienst-hauf.de

Mobile Krankenpflege
Johanna Lindl
Bäckerzeile 3
83512 Wasserburg a. Inn
TELEFON

0800 2424044
E-MAIL

lindl@t-online.de
INTERNET

www.lindlmobil.de

LANDKREIS ROSENHEIM
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Sozialwerk
Stephanskirchen e.V.
Schömeringer Straße 23
83071 Stephanskirchen

Telefon (0 80 36) 82 27
Telefax (0 80 36) 70 84
info@sozialwerk-stephanskirchen.de
www.sozialwerk-stephanskirchen.de

Ambulanter Pflegedienst

Hauswirtschaftliche Versorgung

Seniorenbetreuung

Beratungen

Demenzprojekt
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Ambulante Krankenpflege
Sträßner
Osternacher Straße 3
83029 Prien a. Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 91127 91128
E-MAIL

ambulantekrankenpflege@t-online.de

Mayer & Reif Ambulante
Pflege / Mobile Dienste GmbH
Alte Rathausstraße 15
83029 Prien a. Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 96396-230 96396-210
E-MAIL

info@mayer-reif-ambulant.de
INTERNET

www.mayer-reif-ambulant.de

Ambulanter Pflegedienst
Eva Lindner
Chiemseestraße 5
83093 Bad Endorf
TELEFON TELEFAX

08053 7996892 7999924
E-MAIL

pflegelindner@aol.com

Aicherhof Mobile Dienste
Geigelsteinstraße 20
83209 Prien a. Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 89535 7760
E-MAIL

aicherhof@t-online.de
INTERNET

www.aicherhof.de

Ambulantes Pflegeteam
Moosbauer GbR
Kirchplatz 1
83125 Eggstätt
TELEFON TELEFAX

08056 901661 901662
E-MAIL

pb.moosbauer@t-online.de

Die Ökumenische Sozialsta-
tion Prien ist eine Einrichtung
des Diakonievereins Prien
und der Caritas. 

Wir versorgen Sie so lange
wie möglich zuhause mit akti-
vierender, ganzheitlicher und
nachhaltiger Pflege.
Wir kommen mehrmals täglich
zu Ihnen nach Hause.

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns
auf. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen
gerne unsere Pflegedienstleitung.

Pflege&Hilfe
bei Ihnen zuhause

Die Kosten werden in den meisten
Fällen von den Kranken- und Pfle-
gekassen übernommen.

Ökumenische Sozialstation
Prien am Chiemsee
Schulstraße 3
83209 Prien

Diakonieverein
Prien

Wir betreuen Ihre pflegebe-
dürftigen Angehörigen, wenn
Familienmitglieder verhindert
sind.

Telefon (08051) 6 88-60
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Sozialwerk

Stephanskirchen e.V.
Schömeringer Straße 23
83071 Stephanskirchen
TELEFON TELEFAX

08036 8227 7084
E-MAIL

info@sozialwerk-stephanskirchen.de
INTERNET

www.sozialwerk-
stephanskirchen.de

Sozialwerk Simssee e.V.
Endorfer Straße 17
83083 Riedering
TELEFON TELEFAX

08036 7925 3239

E-MAIL

sozialwerk-simssee@t-online.de
INTERNET

www.sozialwerk-simssee.de

Die mobile Krankenpflege GmbH
Mitterhaidstraße 2
83134 Prutting
TELEFON TELEFAX

08031 70757 908798
E-MAIL

info@diemobilekrankenpflege.de
INTERNET

www.diemobilekrankenpflege.de

Ökumenische Sozialstation
Prien am Chiemsee
Schulstraße 3
83209 Prien a. Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 68860 688621
E-MAIL

info@sozialstation-prien.de
INTERNET

www.sozialstation-prien.de

Sozialwerk Rohrdorf e.V.
St.-Jakobus-Platz 2
83101 Rohrdorf
TELEFON TELEFAX

08032 956428 956445 
E-MAIL

sozialwerk_rohrdorf@t-online.de
INTERNET

www.sozialwerk-rohrdorf.de

                  

 

 
  

     

    

  
 

   
    

Damit Sie gut versorgt zu Hause bleiben können, wenn Sie
Pflege brauchen! Dafür steht unser professionelles Team!
Wir bieten Betreuung, Beratung und ambulante Pflege
unabhängig von Konfession, sozialer und wirtschaftlicher
Situation überall in Rosenheim, Schechen, Bad Endorf,
Halfing, Söchtenau, Vogtareuth, Höslwang und Prutting.

Sprechen Sie mit uns über Ihre individuellen Sorgen und
Nöte. Unser Team aus Krankenschwestern und –pflegern,
Altenpflegerinnen und -pflegern steht Ihnen und Ihren
Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite. 

Häusliche Alten- und Krankenpflege

Häusliche Alten- und Krankenpflege

SOZIALSTATION ROSENHEIM

Hammerweg 10 · 83022 Rosenheim
Telefon (0 80 31) 20 36 13
Telefax(0 80 31) 20 57 40
daniela.mueller@caritas-
muenchen.de
ingeborg.obermayer@
caritasmuenchen.de

Caritas Sozialstation Rosenheim
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Christliches Sozialwerk 
Degerndorf-Brannenburg-
Flintsbach e.V.
Oberfeldweg 5
83126 Flintsbach am Inn
TELEFON TELEFAX

08034 4383 307877
E-MAIL

pdl@pflegefueralle.de
INTERNET

www.generationenhaus-
flintsbach.de

Kaserer Annette Pflegedienst
Besser Leben
Dettendorfer Straße 28
83075 Bad Feilnbach
TELEFON TELEFAX

08064 9062496 9062497

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe in der Gemeinde
Bad Feilnbach e.V.
Bahnhofstraße 8
83075 Bad Feilnbach
TELEFON TELEFAX

08066 885700 885701
E-MAIL

nsh-badfeilnbach@t-online.de
INTERNET

www.nachbarschaftshilfe-online.de

LANDKREIS ROSENHEIM

S Ü D

Kirchplatz 1 • 83125 Eggstätt • Telefon (08056) 90 16 61 • Fax (08056) 90 16 62 • pb.moosbauer@t-online.de

Unser Betreuungsangebot

• Häusliche Pflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung 
• Medizinische Versorgung nach ärztlicher 

Verordnung

• Grund- und Behandlungspflege nach 
Krankenhausaufenthalt

• Betreuung von Schwerstpflegebedürftigen
• Sensible Sterbebegleitung

Ambulantes Pflegeteam Moosbauer GbR
Mehr Lebensqualität durch professionelle Hilfe
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Christliches Sozialwerk

Oberaudorf-Kiefersfelden
Bahnhofstraße 1 a
83080 Oberaudorf
TELEFON TELEFAX

08033 4111 4115
E-MAIL

info@csw-oberaudorf.de 
INTERNET

www.csw-oberaudorf.de

PUR MOBIL der häusliche

Pflegedienst
Sankt-Josef-Spital-Straße 6
83080 Oberaudorf
TELEFON TELEFAX

08033 30450111     30450100
E-MAIL

oberaudorf@pur-mobil.de
INTERNET

www.pur-mobil.de

Christliches Sozialwerk

Neubeuern-Nußdorf-Törwang
e.V.
Leonhardiweg 5 b
83131 Nußdorf am Inn
TELEFON

08034 709961
E-MAIL

christliches-sozialwerk@
t-online.de

Raphael Sozial- und

Pflegedienst
Dorfstraße 28
83088 Kiefersfelden
TELEFON

08033 303487
E-MAIL

raphael-pflegedienst@web.de

68

Christliches Sozialwerk 
Oberaudorf-Kiefersfelden e.V.

Bahnhofstraße 1a
83080 Oberaudorf

Telefon (0 80 33) 41 11
Telefax (0 80 33) 4 15

csw-oberaudorf@t-online.de

Unsere Leistungen umfassen:

Grundpflege

Behandlungspflege

Hauswirtschaftliche Versorgung

Essen auf Rädern

Beratung

Rufbereitschaft

Einkäufe

Bei uns sind Sie in guten Händen
liebevolle Pflege nach Ihrem Bedarf
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Caritas Sozialstation

Bad Aibling
Kirchzeile 17
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 350420 3501414 
E-MAIL

marlene.sigl-kolb@
caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-rosenheim.de

A
m

bu
lanter Pflegedienst

• Ambulante Alten- und
Krankenpflege

• Betreuungsleistungen

• Hauswirtschaftliche
Versorgung

• Tagespflegehaus für
Menschen mit Demenz

Telefon (0 80 31)3 48 05
Färberstraße 23 • 83022 Rosenheim

Nachbarschaftshilfe
Rosenheim e.V.

Christliches Sozialwerk

Raubling e.V.
Wittelsbacherstraße 6
83064 Raubling
TELEFON TELEFAX

08035 876944 908925
E-MAIL

sozialwerkraubling@t-online.de
INTERNET

www.raubling.de

Kirche St. Leonhard (Nußdorf am Inn)

LANDKREIS ROSENHEIM

W E S T
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Inntaler Seniorenzentrum

Christliches Sozialwerk

Dahoam is Dahoam

Christliches Sozialwerk Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V.
Oberfeldweg 5 • 83126 Flintsbach a. Inn • Telefon (08034)4383
pdl@pflegefueralle.de • www.mehrgenerationenhaus-flintsbach.de

Ambulante Pflege / Tagesbetreuung

Cafe „Miteinander“

Betreutes Wohnen zu Hause

Soziale Dienst vom Roten Kreuz
Rundumservice für Sie

Wir bieten freundliche und kompetente Betreuung für Sie oder Ihre Angehörigen. 
Informationen zu unseren Diensten für Senioren im Rosenheimer Landkreis erhalten 
Sie unter Tel. 0 80 31 / 30 19-13 und unter www.brk-rosenheim.de

Betreuter
Fahrdienst

Ambulante
Pflege

Besuchsdienst Hausnotruf Seniorenreisen Essen auf Rädern

Kreisverband Rosenheim
Tegernseestr. 5
83022 Rosenheim

www.brk-rosenheim.de
info@kvrosenheim.brk.de
Tel. 08031/3019-0
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Ambulanter Pflegedienst der
Senioren Residenz Alpenland
Klaus Papke 
Paul-Egleder-Weg 10 – 14
83052 Bruckmühl
TELEFON TELEFAX

08062 90450 9045-25
E-MAIL

info@senioren-residenz-alpenland.de
INTERNET

www.senioren-residenz-
alpenland.de

KRISTALL – Der andere
Pflegedienst GbR
Sonnenwiechser Straße 18
83052 Bruckmühl
TELEFON TELEFAX

08062 779757  779757
E-MAIL

pflegekristall@online.de

Seniorenzentrum Novalis –
Ambulanter Pflegedienst
Ghersburgstraße 19
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 905370 905699
E-MAIL

info@seniorenzentrum-novalis.com
INTERNET

www.seniorenzentrum-
novalis.com

Mobile Pflege Bruckmühl GbR
Troppauer Straße 29
83052 Bruckmühl
TELEFON

08062 8094988
E-MAIL

irenetoni@t-online.de

KuS GmbH Krankenpflege

und Seniorenhilfe
Kirchzeile 7
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 9394301 9394302
E-MAIL

info@kus-pflege.de
INTERNET

www.kus-pflege.de

Mangfall Sozial- und Pflege-
dienst GmbH
Wildstraße 6
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 370969 392438
E-MAIL

mangfall-sozial-pflegedienst@
t-online.de 
INTERNET

www.mangfall-sozial-
pflegedienst.de
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Damit Sie gut versorgt zu Hause bleiben können, wenn Sie
Pflege brauchen! Dafür steht unser professionelles Team!
Wir bieten Betreuung, Beratung und ambulante Pflege
unabhängig von Konfession, sozialer und wirtschaftlicher
Situation überall in Bad Aibling, Bruckmühl, Feldkirchen,
Götting, Heufeld, Au, Bad Feilbach, Beyharting, Schönau,
Hohenthann, Ostermünchen und Kolbermoor.

Zögern Sie nicht, uns anzurufen, wir informieren und be-
raten Sie gerne!

Ihre Pflegedienstleitungen
Marlene Sigl-Kolb, Brigitte Pronberger, Monika Brunner

Häusliche Alten- und Krankenpflege

Häusliche Alten- und Krankenpflege

SOZIALSTATION BAD AIBLING

Kirchzeile 17 · 83043 Bad Aibling

Telefon (0 80 61) 35 04 20 
Telefax (0 80 61) 35 04 14

marlene.siglkolb@
caritasmuenchen.de

Caritas Sozialstation Bad Aibling

Ambulanter Pflegedienst
und soziale
Dienstleistungen

Fachlich qualifizierte häusliche
Alten- und Krankenpflege
Pflegeberatungs- und Pflege-
besuche
Hauswirtschaftliche Dienste,
Umzugshilfen,Wohnungsauflö-
sungen
Soziale Beratung, 
Wohnberatung

Auf Ihren Anruf freuen wir uns.
Diakonische Dienste
Rosenheim GmbH
Innstraße 72
83022 Rosenheim

Rosenheim

Diakonische
Dienste
Rosenheim
gemeinnützige
GmbH Wir bieten:

Telefon (0 80 31) 21 99 85
Telefax (0 80 31) 21 99 45
info@ddro.de
www.ddro.de
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ELKA Pflegedienst GmbH
Brückenstraße 20b
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 2341156 2341153 
E-MAIL

info@elka-pflegedienst.de
INTERNET

www.elka-pflegedienst.de

Die PflegeENGL
Gottfried-Keller-Straße 4
83059 Kolbermoor
TELEFON

08031 2326016 
E-MAIL

info@diepflegeengl.de
INTERNET

www.diepflegeengl.de

Nachbarschaftshilfe

Kolbermoor e.V.
Rosenheimer Straße 3
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 93400  93400
E-MAIL

nachbarschaftshilfe-
kolbermoor@t-online.de
INTERNET

www.nachbarschaftshilfe-
kolbermoor.de

Steffi’s Pflegeteam GmbH
Spinnereiinsel 1
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 2314231  2314230
E-MAIL

info@steffis-pflegeteam.de
INTERNET

www.steffis-pflegeteam.de

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Großkarolinenfeld e.V.
Bahnhofstraße 11
83109 Großkarolinenfeld
TELEFON TELEFAX

08031 59511  353714 
E-MAIL

nbh-grosskarolinenfeld@
t-online.de
INTERNET

www.nbh-grosskarolinenfeld.de

Kurpark Bad Aibling
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3.3 Einrichtungen des Betreuten
Wohnens

Betreutes Wohnen ermöglicht äl-
teren Menschen eine möglichst
lange unabhängige Lebensführung
in einer eigenen Wohnung. Diese
Wohnungen werden oft in barrie-
refreien Wohnanlagen als betreute
Wohn- und Hausgemeinschaften
geführt. Für den Grundservice, wie
Hausnotruf und Vermittlung von
Hilfen, wird eine Betreuungspau-
schale erhoben. Die Bewohner ha-
ben die Möglichkeit, Leistungen
im hauswirtschaftlichen und pfle-
gerischen Bereich nach Bedarf
dazu zu „buchen“.

Altenheim Amerang GmbH 
Bahnhofstraße 26
83123 Amerang
TELEFON

08075 918410
E-MAIL

info@altenheim-amerang.de
INTERNET

www.altenheim-amerang.de

„Betreutes Wohnen“
Haus Edelweiß  
Bernauer Straße 5
83229 Aschau im Chiemgau
TELEFON TELEFAX

08052 956612 956613
E-MAIL

pfaffinger@haus-edelweiss-
aschau.de
INTERNET

www.haus-edelweiss-aschau.de

Wohnpark Kampenwand  
Kampenwandstraße 1
83229 Aschau im Chiemgau
TELEFON

0931 16207
E-MAIL

anfrage@wohnpark-kampenwand.de
INTERNET

www.wohnpark-kampenwand.de
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Seniorenzentrum Novalis
Ghersburgstraße 19
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 9050 905699
E-MAIL

info@seniorenzentrum-
novalis.com
INTERNET

www.seniorenzentrum-
novalis.com

Senioren Residenz Alpenland
Paul-Egleder-Weg 10-14
83052 Bruckmühl
TELEFON TELEFAX

08062 90450 904525
E-MAIL

info@senioren-residenz-
alpenland.de
INTERNET

www.senioren-residenz-
alpenland.de

Betreutes Wohnen 
„Kastanienallee“
Bahnhofstraße 10a, 10b, 10c
83233 Bernau am Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 96396-203 96396-222
E-MAIL

s.mayer@mayer-reif-pflegeheime.de
INTERNET

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wohngemeinschaft 
Hendenham
Hendenham 20
83112 Frasdorf
TELEFON TELEFAX

08052 9563201 9563211
E-MAIL

dietmar.klemens@t-online.de
INTERNET

www.pflege-klemens-reuter.de

Betreutes Wohnen 
„Hartseestraße“
Hartseestraße 7 + 9
83128 Halfing
TELEFON TELEFAX

08051 96396-203 96396-222
E-MAIL

s.mayer@mayer-reif-pflegeheime.de
INTERNET

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Betreutes Wohnen „Hochries“
Hochriesstraße 44
83209 Prien am Chiemsee
TELEFON

08051 9652211
E-MAIL

haas@kvrosenheim.brk.de
INTERNET

www.brk-rosenheim.de

75
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Betreutes Wohnen 
„Ludwigshöhe“
Bahnhofstraße 1a + 1b
83253 Rimsting
TELEFON TELEFAX

08051 96396-203 96396-222
E-MAIL

s.mayer@mayer-reif-pflegeheime.de
INTERNET

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Senioren-Wohnanlage 
Am Vogelherd
Sepp-Zehentner-Straße 3–5
83071 Stephanskirchen
TELEFON TELEFAX

08031 901880 90188555
E-MAIL

senioren-wohnanlage-ro@
am-vogelherd.com
INTERNET

www.am-vogelherd.com

Betreutes Wohnen 
"Im Greinhof"
Ledererzeile 31a
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON TELEFAX

08071 913020 913019
E-MAIL

mirjambock@gmx.net
INTERNET

www.pflegeservice-bock.de

3.4 Alten- und Pflege-
einrichtungen

Wenn die häusliche oder teilsta-
tionäre Pflege durch Angehörige
oder ambulante Pflegedienste
nicht mehr in ausreichendem Um-
fang möglich ist, ist der Umzug in
ein Pflegeheim angebracht. Not-
wendig für die Wahl eines Pflege-
heimplatzes ist in der Regel die
Einstufung in eine Pflegestufe
durch den Medizinischen Dienst
der Krankenversicherung. Die
Heimunterbringung sichert eine
umfassende Pflege, Versorgung
und Betreuung älterer Menschen.

Kursana Residenz Prien
Schillerstraße 8
83209 Prien am Chiemsee
TELEFON TELEFAX

08051 6050 605799
E-MAIL

kursanaprien@dussmann.de
INTERNET

www.kursana.de
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St. Martin Pflegeheim GmbH
Pichl 1
83564 Soyen
TELEFON TELEFAX

08073 914900  91490118
E-MAIL

info@st-martin-pflegeheime.de
INTERNET

www.st-martin-pflegeheime.de

Betreuungszentrum 
Wasserburg
Anton-Woger-Straße 1
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON TELEFAX

08071 92660 926666
E-MAIL

btz.wasserburg@krohn-
leitmannstetter.de
INTERNET

www.krohn-leitmannstetter.de

Caritas Altenheim St. Konrad
Stadler Garten 4
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON TELEFAX

08071 90770 9077127
E-MAIL

st-konrad@caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-altenheim-
wasserburg.de

Altenheim Maria Stern
Auf der Burg 3
83512 Wasserburg am Inn
TELEFON TELEFAX

08071 59880 598850
E-MAIL

ltg-ams@stiftung.attl.de
INTERNET

www.altenheimmariastern.de

Stephanihof Senioren- & 
Pflegeheim Halfing
Chiemseestraße 41
83128 Halfing
TELEFON TELEFAX

08055 18900 1890210
E-MAIL

info@stephanihof-halfing.de
INTERNET

www.stephanihof.de

LANDKREIS ROSENHEIM

N O R D

Altenheim Maria Stern
Gepflegt wohnen auf der Burg

Auf der Burg 3 
83512 Wasserburg
Tel.: 0 80 71 / 59 8 80
www.altenheimmariastern.de
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Stadler Garten 4 · 83512 Wasserburg
Telefon (0 80 71) 90 77  – 110
Telefax (0 80 71) 90  77 – 127
st.-konrad@caritasmuenchen.de
www.caritas-altenheim-wasserburg.de

Caritas Alten- und Pflegeheim
St. Konrad

Langzeitpflege / Kurzzeitpflege 

Tages- / Nachtpflege

beschützende Bereiche für Menschen mit
Demenzerkrankungen / Weglauftendenzen

Gut aufgehoben –

Betreuungszentrum
Wasserburg GmbH
Anton-Woger-Straße 1
83521 Wasserburg

btz.wasserburg@krohn-
leitmannstetter.de
www.krohn-leitmannstetter.de

Rufen Sie uns einfach an!
(0 80 71) 92 66-0

Einzelzimmer von 21 – 27 m2

Doppelzimmer von 25 – 30 m2

Appartements von 27 – 55 m2

(alle mit eigener Nasszelle) 

nicht nur untergebracht!
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Seniorenheim Priental
Bahnhofstraße 16
83229 Aschau im Chiemgau
TELEFON TELEFAX

08052 90560 905613
E-MAIL

seniorenheim.priental@aschau.de
INTERNET

www.aschau.de/seniorenheim/de

Laurentiushof Senioren- & 
Pflegeheim Bernau
Alte Seestraße 6/8
83233 Bernau am Chiemsee 
TELEFON TELEFAX

08051 967390 96739210
E-MAIL

info@laurentiushof-bernau.de 
INTERNET

www.laurentiushof-bernau.de

Haus Katharina
Katharinenheimstraße 18
83093 Bad Endorf
TELEFON TELEFAX

08053 4060 406406
E-MAIL

info@katharinenheim.de
INTERNET

www.katharinenheim.de

Altenpflegeheim Hering
Fichtenstraße 9
83125 Eggstätt
TELEFON TELEFAX

08056 806 1532
E-MAIL

info@seniorenfamilie-hering.de
INTERNET

www.seniorenfamilie-hering.de

Altenpflegeheim Zettl 
Haus Buchenringstraße
Buchenringstraße 6-8
83125 Eggstätt
TELEFON TELEFAX

08056 90220 902220
E-MAIL

buchenring@aph-zettl.de
INTERNET

www.aph-zettl.de

Altenpflegeheim Zettl Haus
Chiemseestraße
Chiemseestraße 11
83125 Eggstätt
TELEFON TELEFAX

08056 9055-0 9055-155
E-MAIL

chiemsee@aph-zettl.de
INTERNET

www.aph-zettl.de
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UNTERSTÜTZUNG MIT KLAREM         

In der erholsamen Naturregion Südostoberbayern setzt die ANTHOJO       -Gruppe neue Maßstäbe beim Erfüllen individueller Bedürfnisse:

EINGLIEDERUNGSHILFEPFLEGE
Ganzheitliche, individuelle Betreuung in 
familiärer Atmosphäre – von der Tages-
p� ege bis hin zum Beschützten Bereich.

• P� egeheim Raubling

• P� ege- & Sozialtherapeutische Einrich-
tung St. Bartholomä Samerberg

• Seniorenheim Grassau

• Senioren- & P� egeheim Unterwössen

• Senioren- & P� egeheim Reit im Winkl

Sozialtherapeutische Begleitung bei Ab-
hängigkeit und psychischen Erkrankun-
gen – stationär, in der beschützten so-
zialtherapeutischen Wohngruppe, in der 
Wohngruppe oder ambulant.

Ambulante Hilfen Anthojo in:
• Rosenheim und Traunstein

Sozialtherapeutische Wohngruppen:
• Hundham (Samerberg) 
• Roßholzen (Samerberg)
• Marquartstein
• Reit im Winkl

S    
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        BLICK AUF IHRE BEDÜRFNISSE

              -Gruppe neue Maßstäbe beim Erfüllen individueller Bedürfnisse:

KURMITTELHAUSREHAKLINIK
    

     
      

   

     
   

  

     

       

   
   

      
    

  

   
   

 
   
  
 
   

Spezialklinik mit fachübergreifendem The-
rapieangebot in den Bereichen Pneumo-
logie, Orthopädie und Psychosomatik im 
berühmten Kurort Bad Reichenhall.

• Rehaklinik Prinzregent Luitpold

Breites Spektrum an schul- und alternativ-
medizinischen Therapie- & Präventiv-Be-
handlungen im Herzen Bad Reichenhalls.

• Kurmittelhaus der Moderne

I    -  A N T H O J O  ( 2 6 8 4 6 5 6 ) www.anthojo.de
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Haus Chiemsee - Wohnen 
und Pflege
Lienzinger Straße 7
83257 Gstadt a. Chiemsee/
Gollenshausen
TELEFON TELEFAX

08054 7396 1555
E-MAIL

haus-chiemsee@t-online.de
INTERNET

www.wohnen-im-alter.de

Altenheim St. Josef Prien
Bauernberger Straße 20
83209 Prien am Chiemsee
TELEFON TELEFAX

080751 68850 688512
E-MAIL

st-josefprien@caritasmuenchen.de 
INTERNET

www.caritas-altenheim-prien.de

Segelhafen Bernau

• Vollstationäre Pflege

• Kurzzeitpflege

• Verhinderungspflege

• alle Pflegestufen

Ein Zuhause zum Wohlfühlen

Altenpflegeheim Hering
Seniorenfamilie
Beschützende Wohngruppe
Fichtenstrasse 9 • 83125 Eggstätt
Telefon (0 80 56) 8 06
Telefax (0 80 56) 15 32
info@seniorenfamilie-hering.de
www.seniorenfamilie-hering.de

Die familiäre Atmosphäre, die ruhige Lage, der besondere Charme des
Hauses und die individuell gestalteten Wohnbereiche vermitteln Wärme,
Wohlgefühl, neue Lebensqualität und -freude für unsere Bewohner.

Wir pflegen Menschen mit Alters-
gebrechlichkeit, Demenz-, Alzhei-
mer- und Parkinson-Erkrankung,
leichten Formen von psychischen
Erkrankungen und Weglauftendenz.
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Siebenbürgerheim Rimsting
am Chiemsee
Guggenbichl 1+3
83253 Rimsting
TELEFON TELEFAX

08051 961550 96155119
E-MAIL

mail@siebenbuergerheim.de
INTERNET

www.siebenbuergerheim-
rimsting.de

Seniorenwohnen Haus 
St. Anna
Taubenstraße 2
83101  Rohrdorf-Thansau
TELEFON TELEFAX

08031 354690 35469437
E-MAIL

info@katharinenheim.de
INTERNET

www.katharinenheim.de

Leonhardihof Senioren- & 
Pflegeheim Stephanskirchen
Hoffeldstraße 24
83071 Stephanskirchen/
Schloßberg
TELEFON TELEFAX

08031 354170  35417210
E-MAIL

info@leonhardihof-
stephanskirchen.de
INTERNET

www.leonhardihof-
stephanskirchen.de

Kursana Residenz Prien
Schillerstraße 8
83209 Prien am Chiemsee
TELEFON TELEFAX

080751 6050 605799
E-MAIL

kursanaprien@dussmann.de
INTERNET

www.kursana.de

Alten- und Pflegeheim Renate
Annette-Thoma-Weg 2
83083 Riedering
TELEFON TELEFAX

08036 6749110 6749113
E-MAIL

altenheim.renate@web.de

Finkenhof Senioren- & 
Pflegeheim Rimsting
Finkenweg 2
83253 Rimsting
TELEFON TELEFAX

08051 963540 96354210
E-MAIL

info@finkenhof-rimsting.de
INTERNET

www.finkenhof-rimsting.de
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HAUS INNTAL 
Seniorenbetreuung und Pflege
Kirchenstraße 7
83098 Brannenburg
TELEFON TELEFAX

08034 7117 4580
E-MAIL

info@haus-inntal.de
INTERNET

www.haus-inntal.de

Brannenburger Pflegehäusl
Dorfstraße 16
83098 Brannenburg
TELEFON TELEFAX

08034 30060 300667
E-MAIL

info@brannenburger-pflegehaus.de
INTERNET

www.wohnen-im-alter.de

Seniorenheim St. Florian
Rosenheimer Straße 103
83098 Brannenburg
TELEFON TELEFAX

08034 4225 4105
E-MAIL

info@sankt-florian.net

Seniorenheim St. Franziskus
Nußdorfer Straße 13
83098 Brannenburg
TELEFON TELEFAX

08034 70770 707717
E-MAIL

info@sankt-florian.net
INTERNET

www.sankt-franziskus.net

Senioren- & Pflegeheim 
Sankt Lukas
Am Heilholz 3
83075 Bad Feilnbach 
TELEFON TELEFAX

08066 8880 88818
E-MAIL

info@haus-sankt-lukas.de
INTERNET

www.haus-sankt-lukas.de

Senioren- & Pflegeheim 
Sankt Martin
Am Heilholz 12
83075 Bad Feilnbach 
TELEFON TELEFAX

08066 1287 8556
E-MAIL

info@haus-sankt-martin.de 
INTERNET

www.haus-sankt-martin.de

LANDKREIS ROSENHEIM
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3 Leben & Wohnen im Alter

Senioren- & Pflegeheim 
Hofstetter
Kufsteiner Straße 81
83126 Flintsbach a. Inn/Fischbach
TELEFON TELEFAX

08034 90690 9069500
E-MAIL

info@seniorenheim-hofstetter.de
INTERNET

www.seniorenheim-hofstetter.de

Alpenpark Zentrum für Pflege
und Therapie GmbH
Kaiserblickstraße 1-5
83088 Kiefersfelden
TELEFON TELEFAX

08033 6940 98491
E-MAIL

info@alpenpark.de
INTERNET

www.alpenpark.de

Caritas-Altenheim St. Peter
Rosenheimer Straße 138
83088 Kiefersfelden-Mühlbach
TELEFON TELEFAX

08033 92630 3978
E-MAIL

st-peter@caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-altenheim-
kiefersfelden.de

Senioren- und Pflegeheim
Christine GmbH
Oberer Buchbergweg 21
83088 Kiefersfelden
TELEFON TELEFAX

08033 609563 609564
E-MAIL

info@pflegeheim-christine.de
INTERNET

www.pflegeheim-christine.de

S E N I O R E N R E S I D E N Z Ghersburg
Die Seniorenresidenz Ghersburg, mitten im Grünen an der Mangfall gelegen,
bietet einen herrlichen Panoramablick auf die Alpen. Die Kurstadt Bad
Aibling läßt sich bequem erreichen. Der „Moor-Express“-Bus hält stündlich
direkt vor dem Haus. In der Ghersburg erwartet die Senioren eine herzliche,
familiäre Atmosphäre sowie ein aufmerksames, gut ausgebildetes Pflegeteam.

• Stationäre Pflegeeinrichtung
Dauer- und Kurzzeitpflege
100 Plätze nach SGB XI

• Betreutes Wohnen
15 Appartements

Unternehmensgruppe Heuser 
Sozialwerk Heuser 
Seniorenresidenz Ghersburg
Ghersburgstraße 9
83043 Bad Aibling
Telefon (0 80 61) 9 38 50
Telefax (0 80 61) 9 38 56 17
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PUR VITAL Pflegezentrum 
Bergblick
Sankt-Josef-Spital-Straße 6
83080 Oberaudorf
TELEFON TELEFAX

08033 304500 30450100
E-MAIL

oberaudorf@pur-vital.de
INTERNET

www.pur-vital.de

Pflegeheim Raubling GmbH
Poststraße 13 a
83064 Raubling
TELEFON TELEFAX

08035 1513 1514
E-MAIL

raubling@anthojo.de
INTERNET

www.anthojo.de

Pflegeheim Margarete
Fellerstraße 4
83064 Raubling
TELEFON TELEFAX

08035 2794 99860
E-MAIL

klinghuber@t-online.de
INTERNET

www.pflegeheim-margarete.de

Alten- und Pflegeheim 
„Haus Gisela“
Dorfstraße 11
83115 Neubeuern
TELEFON TELEFAX

08035 984959 8664
E-MAIL

info@pflegeheim-gisela.de
INTERNET

www.pflegeheim-gisela.de

Altenpflegeheim St. Benedikt
Hochriesweg 5
83131 Nußdorf am Inn
TELEFON TELEFAX

08034 908970 4214
E-MAIL

info@st-benedikt.de
INTERNET

www.st-benedikt.de

Haus am Steinbach
Mühltalweg 12
83131 Nußdorf am Inn
TELEFON TELEFAX

08034 90700 907065
E-MAIL

info@haus-am-steinbach.de 
INTERNET

www.haus-am-steinbach.de

Seniorenheim Samerberg
Friesing 13
83122 Samerberg
TELEFON TELEFAX

08032 70770 707720
E-MAIL

info@seniorenheim-samerberg.de
INTERNET

www.seniorenheim-samerberg.de

Pflege- & Sozialtherapeutische
Einrichtung „St.Bartholomä“
Roßholzen 6-7
83122 Samerberg
TELEFON TELEFAX

08032 98950 98070
E-MAIL

st.bartholomae@anthojo.de
INTERNET

www.anthojo.de
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Haus Wittelsbach
Senioren- und Pflegeheim
Rosenheimer Straße 49
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 4900-0 4900-777
E-MAIL

info@seniorenheim-wittelsbach.de
INTERNET

www.seniorenheim-wittelsbach.de

Pensionistenheim
Höllmüller & Sohn
Kellerstraße 2
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 7245 91477
E-MAIL

th.hoellmueller@online.de
INTERNET

www.seniorenheim-
hoellmueller.de

Seniorenresidenz Ghersburg
Sozialwerk Heuser
Ghersburgstraße 9
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 93850 9385617
E-MAIL

info-ghersburg@sozialwerk.de
INTERNET

www.sozialwerk-heuser.de

Altenheim Marianne Mangst
Dorfplatz 15
83122 Samerberg/Törwang
TELEFON TELEFAX

08032 98044  7079811
E-MAIL

ah-mangst@t-online.de
INTERNET

www.altenheim-mangst.de

Seniorenzentrum NOVALIS
Ghersburgstraße 19
83043 Bad Aibling
TELEFON TELEFAX

08061 9050 905699
E-MAIL

info@seniorenzentrum-
novalis.com
INTERNET

www.seniorenzentrum-
novalis.com

Senioren Residenz Alpenland
Paul-Egleder-Weg 10 – 14
83052 Bruckmühl
TELEFON TELEFAX

08062 90450 904525
E-MAIL

info@senioren-residenz-alpenland.de
INTERNET

www.senioren-residenz-
alpenland.de

LANDKREIS ROSENHEIM
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Obere Breitensteinstraße 2
83059 Kolbermoor

Telefon (0 80 31) 90 98 5-0
Telefax (0 80 31) 9 09 85-20

email: info@haus-mangfall.de
www.haus-mangfall.de

Heimleitung: W. Ringlstetter-Huber

- sehr ruhige Lage -
Wir verfügen über Pflegestation,

Lift sowie Einzel- und Doppel-
zimmer mit Dusche und WC

S
R
AA

Ambulanter Pflegedienst • Betreutes Wohnen
Betreutes Wohnen zu Hause • Stationäre Pflege

Hausnotruf • Essen auf Rädern

Pflegeberatung im Pflegestützpunkt, Bahnhofstr. 8
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Alten- und Pflegeheim Bruckmühl gGmbH

Krankenhausweg 41
83052 Bruckmühl

Telefon (0 80 62) 903-61
Telefax (0 80 62) 903-70
www.pflegeheim-bruckmuehl.de

Pflegestern Seniorenservice gGmbH

Rathausstraße 4
85586 Poing

Telefon (0 81 21) 9 86 62-16
Telefax (0 81 21) 9 86 62-13
www.pflegesterngmbh.de

Ihre Ansprechpartner:

Katharina Moser
Pflegedienstleitung
katharina.moser@pflegesterngmbh.de

Dagmar Kraus
Leitung Soziale Betreuung
dagmar.kraus@pflegesterngmbh.de

Irmengard Wawrschin
Leitung Hauswirtschaft
irmengard.wawrschin@pflegesterngmbh.de

Am nördlichen Ortsrand der Gemeinde Bruckmühl liegt in malerischer

Kulisse, umgeben von einem Parkgelände und mit Blick auf die Alpen,

das Alten- und Pflegeheim Bruckm� ühl. Die Einrichtung mit insgesamt 41

Kurz- und Langzeitpflegeplätzen ist eine hundertprozentige Tochter der

Gemeinde Bruckmühl. Zum 01.01.2011 wurde das Alten- und Pflege-

heim Bruckmühl in eine gemeinnützige GmbH umgewandelt und das

Management an die Pflegestern Seniorenservice gGmbH mit Sitz in Poing

übergeben.

Viele Senioren wünschen sich, solange und selbstbestimmt wie möglich in den eigenen vier Wänden
wohnen bleiben zu können. Eine gute Lösung dafür ist das „Betreute Wohnen zu Hause“. 
Wir bieten Ihnen:

Maßgeschneiderte Unterstützung: von der ambulanten Pflege, Essen auf Rädern und dem Haus-
notruf, über Fahr- und Reinigungsdienste, bis hin zu Hilfen bei Einkäufen und Besorgungen.

Individuelle Betreuung vor Ort: Wir organisieren Besuchsdienste sowie zahl- und abwechslungs-
reiche Veranstaltungen, wie Monatstreffen, Ausflüge, Konzerte, Feste und vieles mehr.

Besuchen Sie bei Interesse die Seniorenberatungsstelle im Rathaus (1. Stock) oder vereinbaren Sie ein
unverbindliches Beratungsgespräch bei Ihnen zu Hause. Kontakt (0 80 62) 59 88

Alten- und Pflegeheim Bruckmühl

Betreutes Wohnen zu Hause

Die Gruppe ist für dementiell Erkrankte, psychisch veränderte Senioren und Senioren, die viel alleine
sind. Donnerstags von 14 bis 16.30 Uhr, Abrechnung über die Pflegekasse möglich, Schnuppern er-
wünscht! Ansprechpartner: Karin Bergerhoff, Telefon (0 80 62) 59 88

Begegnungsgruppe Bruckmühl
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Haus Mangfall Senioren- und
Pflegeheim GmbH
Obere Breitensteinstraße 2
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 909850 9098520
E-MAIL

info@haus-mangfall.de
INTERNET

www.haus-mangfall.de

Haus Lohholz Seniorenheim
Fabrikstraße 8
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 2910 291180
E-MAIL

info@haus-lohholz.de
INTERNET

www.haus-lohholz.de

Seniorenpflegeheim Haus 
„pro Vita“
Josef-Hamberger-Straße 1
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 304460 3044625
E-MAIL

info@seniorenheim-provita.de
INTERNET

www.seniorenheim-provita.de

Altenheim St. Franziskus 
Kolbermoor
Flurstraße 6
83059 Kolbermoor
TELEFON TELEFAX

08031 29460 294646
E-MAIL

st-franziskus@caritasmuenchen.de
INTERNET

www.caritas-altenheim-
kolbermoor.de
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AWO Seniorenzentrum 
Feldkirchen-Westerham
Ollinger Straße 13
83620 Feldkirchen-Westerham
TELEFON TELEFAX

08063 20770 207720
E-MAIL

info@sz-fkw.awo-obb.de
INTERNET

www.awo-obb-senioren.de

Alten- und Pflegeheim 
Bruckmühl
Krankenhausweg 41
83052 Bruckmühl
TELEFON TELEFAX

08062 90360 90370
E-MAIL

bruckmuehl@pflegesterngmbh.de
INTERNET

www.pflegeheim-bruckmuehl.de
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Wir bieten:

• ganzheitliche Betreuung und Pflege von
rüstigen Bewohnern bis Stufe 3 bzw. Härtefälle

• gerontopsychiatrische Pflege (Demenz, Alzheimer)
• Kurzzeit- und Verhinderungspflge, Palliativpflege
• eigene Küche mit täglich frisch zubereitetem Essen
• individuelles Wohnen mit eigenen Möbeln
• eigene Cafeteria mit Terrasse
• freie Wahl der Haus- und Fachärzte
• soziale Betreuung und Freizeitprogramm
• regelmäßige Gottesdienste im Haus
• zentral mit guter Busverbindung in die Stadt
Vereinbaren Sie einen Besuchstermin gerne zeigen
wir Ihnen unser Haus und beraten Sie!

Unsere Betreuungsqualität wurde vom MDK 2012
mit der Note 1,0 bewertet!

Ihr Zuhause im Alter: Altenheim Elisabeth

Katholisches Jugendsozialwerk München e.V.

Altenheim Elisabeth
Oberdonauweg 4 –  83024 Rosenheim –  Telefon 08031/356450

3.5 Tages- und Nachtpflege, 
Verhinderungspflege, 
Kurzzeitpflege

Unter Tages- und Nachtpflege ver-
steht man die zeitweise Betreuung
im Tagesverlauf in einer Einrich-
tung. Dabei übernimmt die Pfle-
gekasse die Pflegekosten, die Auf-
wendungen der sozialen Betreu-
ung und die Kosten der medizini-
schen Behandlungspflege. Darin
enthalten sind auch die Kosten der

morgendlichen und abendlichen
Hol- und Bringdienste der Einrich-
tungen. Sie können die Leistungen
der Tages- und Nachtpflege mit an-
deren ambulanten Sachleistungen
und/oder dem Pflegegeld kombi-
nieren.
Viele Pflegebedürftige sind nur für
eine begrenzte Zeit auf stationäre
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Rosenheimer Str. 138 · 83088 Kiefersfelden
Telefon (0 80 33) 9 26 30
Telefax (0 80 33) 39 78
st‐peter@caritasmuenchen.de
www.caritas‐altenheim‐kiefersfelden.de

Flurstraße 6 · 83059 Kolbermoor
Telefon (0 80 31) 2 94 60
Telefax (0 80 31) 29 46 46
st‐franziskus@caritasmuenchen.de
www.caritas‐altenheim‐kolbermoor.de

Besuchen Sie uns!

„Nutzen Sie die Chance Ihren individuellen   
Alterungsprozess angemessen und

würdig zu erleben!“

Caritas Alten‐ und Pflegeheim
St. Franziskus
Kolbermoor

Caritas‐Altenheim 
St. Peter Kiefersfelden-
Mühlbach

 

    
      

   
   

      
    

   
     

   
   

      
     

      

     
    

   

   

 
    83024 Rosenheim –  Telefon 08031/356450

Pflege angewiesen, insbesondere
zur Bewältigung von Krisensitua-
tionen bei der häuslichen Pflege
oder übergangsweise im Anschluss
an einen Krankenhausaufenthalt.
Für sie gibt es die Kurzzeitpflege
in entsprechenden stationären
Einrichtungen.

Die Pflegekasse zahlt eine notwen-
dige Ersatzpflege, wenn Sie wegen
Urlaubs oder wegen einer Erkran-
kung Ihre Angehörigen nicht pfle-
gen können. Dieser Anspruch be-
steht für maximal vier Wochen im
Jahr. Verhinderungspflege wird
von einigen Alten- und Pflegeein-
richtungen angeboten.
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3.6 Heimrecht / Fachstelle für
Pflege- und Behinderteneinrich-
tungen - Qualitätsentwicklung
und Aufsicht (FQA)

Die Fachstelle für Pflege- und Be-
hinderteneinrichtungen - Qualitäts-
entwicklung und Aufsicht (FQA)  ist
nach dem Bayerischen Pflege- und
Wohnqualitätsgesetz für die Bera-
tung in Heimangelegenheiten und
die Überwachung der Alten- und
Pflegeheime sowie der Einrichtun-
gen für volljährige Menschen mit
Behinderungen zuständig.
Aufgabe der FQA ist es darauf hin-
zuwirken, dass die Interessen und
Bedürfnisse der alten, behinderten
und pflegebedürftigen Menschen
in stationären Einrichtungen, in
ambulant betreuten Wohngemein-
schaften und in betreuten Wohn-
gruppen erkannt, beachtet und ge-
schützt werden. Sie setzt sich
dafür ein, dass durch die Anbieter
der genannten Wohnformen, ins-
besondere in stationären Einrich-
tungen, sichergestellt wird, dass
die Bewohnerinnen und Bewohner
ein Leben nach ihren Vorstellun-
gen und Wünschen führen können.

Landratsamt Rosenheim

Fachstelle Pflege- und Behinderten-

einrichtung - Qualitätsentwicklung und

Aufsicht (FQA)

Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Michael Schwägerl
TELEFON

08031 392-2439
E-MAIL

fqa-heimaufsicht@lra-rosenheim.de
INTERNET

www.landkreis-rosenheim.de
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Schloss Herrenchiemsee
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4.1 Pflegeversicherung

Kurzeitpflege
Anspruch auf Kurzzeitpflege in ei-
ner vollstationären Einrichtung be-
steht, wenn häusliche Pflege und
teilstationäre Pflege nicht ausrei-
chen. Dies gilt für eine Übergangs-
zeit im Anschluss an eine statio-
näre Behandlung oder in sonstigen
Krisensituationen (plötzliche er-
hebliche Verschlimmerung des Ge-
sundheitszustandes oder plötzli-
cher Ausfall der Pflegeperson). Der
Anspruch ist auf vier Wochen pro
Kalenderjahr beschränkt. Die Pfle-
gekasse übernimmt dabei Aufwen-
dungen bis zu einem Gesamtbe-
trag von maximal 1.550,00 Euro.

Vollstationäre Pflege
Die Pflegekasse zahlt eine monat-
liche Pauschale an die Pflegeein-
richtung; bei
Pflegestufe I 1.023,00 Euro
Pflegestufe II 1.279,00 Euro
Pflegestufe III 1.550,00 Euro

(in Härtefällen 1.918,00 Euro)

Die Pflegekasse trägt dabei nur die
Kosten für die Pflege. Die anfal-
lenden Kosten für Unterkunft und
Verpflegung sowie Investitions-
kosten muss die pflegebedürftige
Person selbst zahlen.

Pflegehilfsmittel
Zur Erleichterung der Pflege oder
der Linderung von Beschwerden
haben die Pflegebedürftigen An-
spruch auf Versorgung mit Pflege-
hilfsmitteln. Die zuständigen Pfle-
gekassen übernehmen für Pflege-
hilfsmittel die zum Verbrauch be-
stimmt sind (z.B. saugende Bett-
schutzeinlagen, Einmalhandschuhe)
die Kosten bis zu einem Betrag
von monatlich 31,00 Euro. Tech-
nische Pflegehilfsmittel (z.B. Pfle-
gebetten, Hausnotruf, Aufrichthilfe)
werden in allen geeigneten Fällen
vorrangig leihweise überlassen.
Außerdem können für Maßnahmen
zur Verbesserung des individuellen
Wohnumfeldes (z.B. Umbaumaß-
nahmen) im Einzelfall Zuschüsse
bis zu einem Betrag in Höhe von
2.557,00 Euro gewährt werden.

Zusätzliche Betreuungs-
leistungen
Ist der Pflegebedürftige in seiner
Alltagskompetenz erheblich ein-
geschränkt (z.B. bei demenzbe-
dingten Ausfällen, geistiger Behin-
derung oder psychischer Erkran-
kung) und besteht deshalb ein er-
heblicher Bedarf an allgemeiner
Beaufsichtigung und Betreuung,

97
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4.2 Sozialhilfe nach dem SGB XII

Sozialhilfe ist eine staatliche Leis-
tung, die unter bestimmten Vo-
raussetzungen gewährt wird. Sie
umfasst eine Vielzahl von Hilfear-
ten, die jeweils die Leistungen in
bestimmten Lebenslagen regeln: 

Hilfe zum Lebensunterhalt 
Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung
Hilfen zur Gesundheit
Eingliederungshilfe für behin-
derte Menschen
Hilfe zur Pflege
Hilfe zur Überwindung besonde-
rer sozialer Schwierigkeiten
Hilfe in anderen Lebenslagen
(z.B. Hilfe zur Weiterführung des
Haushalts)

können die Kosten für zusätzliche
Betreuungsleistungen übernommen
werden. 
In Abhängigkeit des Schweregrades
der Fähigkeitsstörungen können
ein Grundbetrag bis zu 100,00
Euro oder ein erhöhter Betrag bis
zu 200,00 Euro monatlich gezahlt
werden, also maximal 2.400,00
Euro pro Jahr. Diese Leistungen
werden grundsätzlich bei häusli-
cher Pflege gewährt.
Anspruchsberechtigt sind auch Be-
treuungsbedürftige, die noch keine
Pflegestufe haben. 
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4.3 Wohngeld

Das Wohngeld ist ein Zuschuss zur
wirtschaftlichen Sicherung ange-
messenen und familiengerechten
Wohnens.
Es unterteilt sich in einen Mietzu-
schuss für Mieter von Wohnräu-
men bzw. Nutzungsberechtigte
oder Heimbewohner und einen
Lastenzuschuss für Eigentümer ei-
ner Eigentumswohnung oder eines
Eigenheimes.
Der Antrag wird bei der jeweiligen
Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung
gestellt. Dort liegen gesonderte
Anträge für Miet- bzw. Lastenzu-
schüsse und für Bewohner von Al-
tenheimen aus. Die ausgefüllten
Anträge sind bei diesen Behörden
einzureichen. Bei Erstanträgen
bzw. nach Umzug ist stets der
Mietvertrag in Kopie beizulegen.
Das Einkommen von Arbeitneh-
mern wird mit dem Formblatt Ver-
dienstbescheinigung nachgewie-
sen, welches vom jeweiligen
Arbeitgeber auszufüllen ist.
Rentner legen die letzte Renten-
anpassungsmitteilung vor, Arbeits-
lose den letzten Arbeitslosengeld-
bescheid, Selbständige die Bilanz
vom Vorjahr. Sonstige Einnahmen

Landratsamt Rosenheim
Sachgebiet Soziale Angelegenheiten

Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 392-2424 oder -2435 
E-MAIL

soziales@lra-rosenheim.de

Die Leistungen können grundsätz-
lich gewährt werden, wenn die
Aufbringung der Mittel aus Ein-
kommen und Vermögen nicht mög-
lich oder zumutbar ist und vorran-
gige Leistungen nach anderen
Sozialgesetzbüchern nicht in Be-
tracht kommen oder nicht ausrei-
chen.

Weitere Informationen und Bera-
tung erhalten Sie beim Landrats-
amt Rosenheim.
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4.4 Kriegsopferfürsorge

Beschädigte und Hinterbliebene,
denen nach dem Bundesversor-
gungsgesetz oder in entsprechen-
der Anwendung dieses Gesetzes,
z.B. nach dem Soldatenversor-
gungsgesetz oder dem Strafrecht-
lichen Rehabilitierungsgesetz, eine
Versorgung gewährt wird, können
Hilfe im Rahmen der Kriegsopfer-
fürsorge erhalten.  
Die Leistungen der Kriegsopferfür-
sorge sind grundsätzlich vom Ein-
kommen und Vermögen des An-
spruchsberechtigten abhängig.
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen werden auch die Familienmit-
glieder der Beschädigten erfasst. 

Weitere Informationen und Bera-
tung erhalten Sie beim Landrats-
amt Rosenheim.

müssen auch nachgewiesen wer-
den, wie z.B. Unterhalt, Einnah-
men aus geringfügiger Tätigkeit,
Zinseinnahmen, etc.
Empfänger von Grundsicherung
nach dem SGB II und SGB XII so-
wie von Hilfe zum Lebensunterhalt
nach dem SGB XII sind vom Bezug
von Wohngeld ausgeschlossen.

Weitere Informationen und Bera-
tung erhalten Sie beim Landrats-
amt Rosenheim.

Landratsamt Rosenheim
Sachgebiet Soziale Angelegenheiten

Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER + TELEFON

Buchstabe A – B (Herr Antretter)
08031 392-2470
Buchstaben C – Ha (Frau Bauer)
08031 392-2427
Buchstaben Hb – L (Herr Pertl)
08031 392-2473
Buchstaben M – R (Frau Zimpel)
08031 392-2475
Buchstaben S – Z (Frau Winter)
08031 392-2474
E-MAIL

wohngeld@lra-rosenheim.de

Landratsamt Rosenheim
Sachgebiet Soziale Angelegenheiten

Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 392-2438
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Ermäßigung
Menschen die schwerbehindert
sind und denen das Merkzeichen
RF zuerkannt wurde, können
unter Umständen eine Ermäßi-
gung des Rundfunkbeitrages be-
antragen.

Die Befreiung und die Ermäßigung
vom Rundfunkbeitrag muss bean-
tragt werden. Der Antrag ist beim
ARD ZDF Deutschlandradio zu stel-
len.

Formulare und weitere Auskünfte
erhalten Sie bei Städten, Gemein-
den sowie bei den Leistungsge-
währenden Behörden.

ARD ZDF Deutschlandradio
Beitragsservice

50656 Köln

4.5 Finanzielle Vergünstigungen

4.5.1. Rundfunkbeitrag

Befreiung
Vom Rundfunkbeitrag befreien
lassen können sich taubblinde
Menschen und Empfänger von
Blindenhilfe sowie Empfänger
von bestimmten staatlichen So-
zialleistungen (z.B. Grundsiche-
rung im Alter und bei Erwerbs-
minderung, Hilfe zur Pflege).
Auch wer keine Sozialleistungen
erhält, weil seine Einkünfte die
jeweilige Bedarfsgrenze über-
schreiten, kann eine Befreiung als
besonderer Härtefall beantragen.
Voraussetzung ist, dass die Über-
schreitung geringer als die Höhe
des Rundfunkbeitrags (17,98
Euro) ist.

Simssee
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4.5.4 Befreiung von Restmüll-
gebühren

Fallen in einem privaten Haushalt
wegen Pflegebedürftigkeit einer
Person dauerhaft größere Rest-
müllmengen als üblich an (durch
Hygieneartikel, Windeln o.ä.) kann
eine Gebührenermäßigung bean-
tragt werden. 

Näheres erfahren Sie bei Ihrer Ge-
meinde oder beim Landratsamt
Rosenheim.

Telekom Deutschland GmbH
Kundenservice 
53171 Bonn
TELEFON

0800 3301000 (kostenfrei)

4.5.3 Ermäßigungen bei der
Deutschen Bahn AG

Personen ab 60 Jahren, Rentner
wegen voller Erwerbsminderung
und Schwerbehinderte (ab Grad
der Behinderung von 70) erhalten
bei der Deutschen Bahn AG auf die
BahnCard 25 und die BahnCard 50
eine Ermäßigung.

4.5.2 Telefongebühren

Die Telekom gewährt bestimmten
Personengruppen einen Sozialtarif
auf die Entgelte für Verbindungen
im Netz der Telekom. Entsprechen-
de Anträge und nähere Auskünfte
erhalten Sie in den Telekomshops
und bei der Kundenbetreuung der
Deutschen Telekom. 

Landratsamt Rosenheim
Sachgebiet Abfallwirtschaft

Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 392-1507 oder 1508
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4.6 Ämterlotsen

Ämterlotsen begleiten Betroffene
bei ihren Behördengängen. Sie
helfen bei der Vorbereitung und
Antragstellung. Sie sehen sich als
Vermittler zwischen den Behörden
und den Betroffenen und können
zu einer entspannten Gesprächs-
situation beitragen. Die Ämterlot-
sen arbeiten freiwillig und ehren-
amtlich, außerdem unterliegen sie
der Schweigepflicht. 

Caritas-Zentren in Stadt und
Landkreis Rosenheim
Reichenbachstraße 5
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Hedwig Petzet
TELEFON

0171 7665224
E-MAIL

hedwig.petzet@
caritasmuenchen.de

Diakonisches Werk Rosenheim
Klepperstraße 18
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER

Helmut Türk-Berkhan
TELEFON

0171 7665224
E-MAIL

kasa@diakonie-rosenheim.de

Zentrum Bayern Familie und
Soziales, Region Oberbayern 
Bayerstraße 32
80335 München
TELEFON TELEFAX

089 18966-0 18966-1499
E-MAIL

poststelle.obb2@zbfs.bayern.de
INTERNET

www.zbfs.bayern.de

4.5.5 Schwerbehinderung

Das Zentrum Bayern Familie und
Soziales stellt auf Antrag

das Vorliegen einer Behinderung
und 
den Grad der Behinderung (GdB)
sowie u. U. weitere gesundheit-
liche Merkmale (Merkzeichen)
für die Inanspruchnahme von
Nachteilsausgleichen fest
bei Vorliegen der Schwerbehin-
derteneigenschaft (mindestens
Grad der Behinderung von 50)

einen Ausweis aus.
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5 Vorsorge für Krankheit, Unfall & Alter

VORSORGE FÜR KRANKHEIT,
UNFALL UND DAS ALTER

5
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R5.1 Das Betreuungsrecht

Das Betreuungsrecht gilt für voll-
jährige Menschen, die wegen einer
psychischen Krankheit oder einer
körperlichen, geistigen oder see-
lischen Behinderung ihre Angele-
genheiten ganz oder teilweise
nicht selbst regeln können und
deshalb auf die Hilfe anderer an-
gewiesen sind. Oft sind betagte
Menschen betroffen, die eine
rechtliche Betreuung benötigen.
Vielfach benötigen aber auch
junge Menschen, wenn sie bei-
spielsweise infolge eines Unfalls
ihre Angelegenheiten nicht mehr
selbst regeln können, eine rechtli-
che Betreuung.
Das Betreuungsgericht stellt, in
Zusammenarbeit mit der Betreu-
ungsstelle fest, ob und in welchem
Umfang für eine hilfsbedürftige
Person eine Betreuerin/ein Be-
treuer bestellt wird. 
Das Betreuungsrecht dient dazu,
den betroffenen Personen den not-
wendigen Schutz und die erforder-
liche Fürsorge zu gewähren, ihnen
zugleich aber auch ein größtmög-
liches Maß an Selbstbestimmung
zu erhalten. Das persönliche Wohl-
ergehen des hilfsbedürftigen Men-

schen steht im Vordergrund. Das
lässt sich freilich nur erreichen,
wenn möglichst viele Menschen
bereit sind, die verantwortungs-
volle Aufgabe einer ehrenamtli-
chen Betreuung zu übernehmen
und qualifizierte Berufsbetreuer
für die Übernahme von Betreuun-
gen zur Verfügung stehen. 

Die Betreuungsstelle des Land-
kreises Rosenheim
In der Betreuungsstelle des Land-
kreises Rosenheim sind fünf Be-
hördenbetreuer/innen beschäftigt,
die für u.g. Buchstabenbereiche
zuständig sind:

Betreuungsstelle des
Landkreises Rosenheim
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
ANSPRECHPARTNER + TELEFON

Buchstabe A-E (Michael Ritter)
08031 392-5521
Buchstabe F-Hn (Perdita Plank)
08031 392-5523
Buchstabe Ho-K 
(Irmgard Maushammer-Altmann)
08031 392-5522
Buchstabe L-Q (Stefan Scherer)
08031 392-5524
Buchstabe R-Z (Gabriele Stanelle)
08031 392-5520
INTERNET

www.landratsamt-rosenheim.de
(unter Betreuungsstelle)
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5.2 Vorsorgevollmacht

Jeder von Ihnen kann vorsorgen.
Wer noch in gesunden Tagen ei-
nem Angehörigen oder einer  Per-
son, die Ihr volles Vertrauen be-
sitzt eine Betreuungsvollmacht

Weitere Informationen erhalten
Sie auch auf der Internetseite der
Betreuungsstelle. Hier finden Sie
auch Informationen zu den Formu-
laren und können die entsprechen-
den Vordrucke herunterladen.
Selbstverständlich können Sie sich
auch direkt an die/den zustän-
dige/n Mitarbeiter/in der Betreu-
ungsstelle wenden.

Aufgaben der Betreuungsstelle 
Unterstützung des Amtsgerichts
bei der Betreuerbestellung und
im Betreuungsverfahren.
Sachverhaltsermittlung und Fest-
stellung des Umfangs der Betreu-
ung  
Mitwirkung und Unterstützung
bei Unterbringungsmaßnahmen
Beratung und Unterstützung von
Betroffenen, Angehörigen und
Betreuern
Öffentlichkeitsarbeit zum Be-
treuungsrecht 
Gewinnung und Beratung ehren-
amtlicher Betreuer
Beglaubigung von  Betreuungs-
vollmachten und Betreuungsver-
fügungen

Schloss Wildenwart im Winter
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Rerteilt, kann damit eine rechtliche
Betreuung vermeiden. Der Bevoll-
mächtigte handelt im Interesse
des Vollmachtgebers in dem zuvor
festgelegten Aufgabenkreis. Er
wird  von Ihnen beauftragt, alle
Entscheidungen zu treffen, falls
Sie aufgrund einer Krankheit oder
im Alter nicht mehr dazu in der
Lage sein sollten. 
Die Vollmacht kann alle oder ein-
zelne  Aufgabenkreise betreffen,
z. B.  von der Entscheidung über
Ihr Vermögen,  Ihrer Gesundheit
und ihres Aufenthaltes.
Die Vollmacht wird nach Ihrer Un-
terschrift sofort wirksam, deshalb
sollte sie mit der größtmöglichen
Umsicht und nur an Personen er-
teilt werden, die Ihr volles Ver-
trauen besitzen. Auch Ehegatten
und Kinder benötigen für Ihre Ver-
tretung  eine Vorsorgevollmacht. 
Die Betreuungsstelle beglaubigt
auf Wunsch Ihre Vollmacht. Die
Beurkundung   einer  Vollmacht
kann nur bei einem Notar erfolgen
und wird insbesondere  bei Haus-
und Grundbesitz empfohlen.

Betreuungsverfügung
Bei  einer Betreuungsverfügung
handelt es sich dagegen nur  um

einen wichtigen Vorschlag für das
Gericht und die Betreuungsstelle,
welchen  Betreuer Sie sich  wün-
schen. Mit einer Betreuungsverfü-
gung allein können keine Entschei-
dungen getroffen werden.

Patientenverfügung
In einer Patientenverfügung kön-
nen Sie schriftlich für den Fall ei-
ner eigenen Entscheidungsunfä-
higkeit Ihren Willen bezüglich der
Art und Weise einer ärztlichen Be-
handlung niederlegen. Verlieren
Sie dann tatsächlich Ihre Entschei-
dungsfähigkeit, kann mit Hilfe der
Patientenverfügung auf Ihren Wil-
len hinsichtlich einer in Betracht
kommenden ärztlichen Maßnahme
geschlossen werden. Auf diese
Weise können Sie trotz aktueller
Entscheidungsunfähigkeit Einfluss
auf die ärztliche Behandlung neh-
men und Ihr Selbstbestimmungs-
recht wahren.

Die Patientenverfügung sollte mit
Ihrem Hausarzt besprochen wer-
den. Sie bindet Betreuer, Bevoll-
mächtigte, Ärzte und Gerichte in
der Entscheidung über Ihre Be-
handlung, sofern Sie nicht mehr
selbst entscheiden können.
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Kompetenz und Zuwendung unter 
vier Dächern – das ist der Anspruch 
der RoMed Kliniken. 

Ein Krankenhaus der Schwerpunkt-
versorgung und drei Kliniken der Grund-
versorgung stehen hinter diesem Leit-
spruch. Kooperativ arbeiten die Kliniken 
fachübergreifend bei der medizinischen 
Betreuung und Versorgung Hand in Hand 
zusammen. Die RoMed Kliniken stehen 
für Respekt, Empathie und Fairness.

Der Patient und seine Angehörigen 
liegen den Klinikmitarbeitern am  
Herzen – Sie stehen im Mittelpunkt!

Der Wille der Patienten ist von besonde-
rer Bedeutung und wird respektvoll in die 
Behandlungsabläufe mit einbezogen.

KONTAKT / INFORMATIONEN:
RoMed Klinik Bad Aibling
Harthauser Straße 16, 83043 Bad Aibling
Tel  0 80 61 - 930 0, Fax 0 80 61 - 930 224
E-Mail  info.aibling@ro-med.de

RoMed Klinik Prien am Chiemsee
Harrasser Straße 61 – 63, 83209 Prien
Tel  0 80 51 - 600 0, Fax 0 80 51 - 600 544
E-Mail  info.prien@ro-med.de

RoMed Klinikum Rosenheim
Pettenkoferstraße 10, 83022 Rosenheim
Tel  0 80 31 - 365 02, Fax 0 80 31 - 365 49 11
E-Mail  info.rosenheim@ro-med.de

RoMed Klinik Wasserburg am Inn
Krankenhausstraße 2, 83512 Wasserburg
Tel  0 80 71 - 77 0, Fax 0 80 71 - 77 477 
E-Mail  info.wasserburg@ro-med.de

UNFALLPRÄVENTION

im Alter. 30 % der über 65-Jährigen 
erleiden jährlich einen Sturz, bei den über 
80-Jährigen sind es sogar 50 %. Hiervon 
haben ca. 50 % eine Fraktur. Hatte man 
eine Fraktur, ist die Wahrscheinlichkeit 
einen erneuten Knochenbruch zu erleiden 
um das 5-fache erhöht.

Grund genug sich über eine effektive 
Vorbeugung Gedanken zu machen. 
Unser Ansatzpunkt ist die Diagnose der 
Sturz ursache und die Vermeidung der 
Faktoren, die zum Sturz führen. 

Fast 80 % der Stürze passieren im Haus-
halt. In 50 % der Fälle liegt eine Stolper-
falle vor. Umso mehr Grund sich über die 
Beseitigung dieser Stolperfalle Gedanken 
zu machen. 

KONTAKT / INFORMATIONEN:
RoMed Klinikum Rosenheim, Klinik für  
Unfall-, Hand- und Wirbelsäulen chirurgie
Pettenkoferstraße 10, 83022 Rosenheim
Tel  0 80 31 - 365 33 51, Fax 0 80 31 - 365 49 30
E-Mail  unfall.rosenheim@ro-med.de
Beratung bei Gang- und Koordinationsstörungen: 
Tel  0 80 31 - 365 33 51
Beratung zur Vermeidung von häuslichen  
Stürzen: Tel  01 71 - 26 08 399
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AKUTGERIATRIE UND  
GERIATRISCHE  
FRÜHREHABILITATION 
Die durchschnittliche Lebenserwartung 
wächst ständig und die Alterung der 
Bevölkerung bringt neue Herausforde-
rungen für die medizinische Versorgung, 
die mehr und mehr auf die Bedürfnisse 
der älteren Patienten eingehen muss. Auf 
diese Entwicklung eingehend haben wir 
den Schwerpunkt Akutgeriatrie in unser 
Spektrum aufgenommen.

Unser hoch motiviertes Team, bestehend 

therapeuten, Ergotherapeuten und 
Logopäden erstellt individuell angepasste 
mehrdimensionale Behandlungs konzepte, 
die sowohl die Besonderheiten der 
Erkrankungen im Alter, als auch die 
Besonderheiten des älteren Patienten 
berücksichtigen. 

Das oberste Behandlungsziel ist die 
Wiederherstellung der körperlichen und 
geistigen Kräfte des Patienten nach 
schweren Krankheiten oder Operationen. 
Die Wiedererlangung einer möglichst 
weitgehenden Selbständigkeit und 
Lebens qualität sind in unserer Behand-
lung maßgebend. 

und in das Gesamttherapiekonzept 
miteinbezogen. Gemeinsam gestalten wir 

ein Konzept der Weiterversorgung und 
beraten Sie über mögliche Hilfsangebote 

 

 
 

PATIENTEN KÖNNEN DIREKT VOM 
HAUSARZT EINGEWIESEN WERDEN.

KONTAKT / INFORMATIONEN:
RoMed Klinik Wasserburg am Inn
Abteilung für Innere Medizin
Krankenhausstraße 2
83512 Wasserburg am Inn
Tel   0 80 71 - 77 307
Fax  0 80 71 - 77 478
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5.4 Testament

Mit einem Testament kann man si-
cherstellen, dass bei der Auftei-
lung des Nachlasses nach dem ei-
genen Wunsch verfahren wird und
es nicht zu unerfreulichen Strei-
tigkeiten der Nachkommen und Er-
ben kommt. Man unterscheidet
zwei Testamentformen:

1. Eigenhändiges Testament
Man kann ein Testament selbst er-
stellen, ohne Kosten. Hierzu muss
der gesamte Text handschriftlich
niedergeschrieben werden, mit
Angabe von Ort und Datum sowie
Unterschrift mit Vor- und Nachna-
men (bei Ehegatten müssen beide
unterschreiben). Das Testament
kann zuhause aufbewahrt werden
oder sicherheitshalber bei einem
Notar hinterlegt werden.

2. Öffentliches Testament
Ein notariell aufgesetztes Testa-
ment ist gebührenpflichtig und hat
den Vorteil, dass es beim Amtsge-
richt hinterlegt wird und es keine
Zweifel mehr über Echtheit und In-
halt des Testaments geben kann.
Der Notar kann fachkundig bera-
ten und über die Konsequenzen

Betreungsgericht Rosenheim
Kufsteiner Straße 32
83022 Rosenheim
TELEFON

078031 8074-0

Justizpalast am Karlsplatz
Prielmayerstraße 7
80335 München
TELEFON

089 122220
INTERNET

www.justiz.bayern.de

5.3 Betreuungsgericht

Nähere Auskünfte erhalten Sie
auch über das Betreuungsgericht
Rosenheim.
Das Bayerische Staatsministerium
der Justiz gibt die Broschüre „Vor-
sorge für Unfall, Krankheit und Al-
ter durch Vollmacht, Betreuungs-
verfügung, Patientenverfügung“
heraus. Die ausführliche Broschüre
enthält neben Informationen auch
heraustrennbare Formulare. Die
Broschüre ist auch im Buchhandel
erhältlich.
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der geplanten Verfügung hinwei-
sen.
Es ist empfehlenswert, alle bedeut-
samen Unterlagen in einer Doku-
mentenmappe aufzubewahren. In
die Mappe sollten Sie vor allem
aufnehmen:

Geburtsurkunde
Heiratsurkunde
Ernennungsurkunden
Sozialversicherungsunterlagen
Rentenbescheid
Rentenanpassungsmitteilungen
Versicherungspolicen
Sparbücher, Wertpapiere
Ehe-, Erb- oder Übergabever-
träge
Schuldurkunden
Testament

Informieren Sie eine Person Ihres
Vertrauens darüber, wo Sie diese
Nachweise aufbewahren.

5.5 Hospiz, Sterbebegleitung
und Todesfall

Hospiz, Sterbebegleitung
Im Mittelpunkt der Arbeit von Hos-
pizdiensten stehen schwerstkranke
und sterbende Menschen mit ihren
Bedürfnissen und Rechten sowie
deren Angehörige. Ziel ist es,
Schwerkranke und Sterbende auf
ihrem letzten Weg zu begleiten und
ihnen ein würdevolles Sterben zu
ermöglichen. Dies kann in der
häuslichen Umgebung als auch in
stationären Einrichtungen erfol-
gen.

Jakobus Hospizverein e.V.
Max-Josefs-Platz 12 a
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 71964
E-MAIL

info@hospizverein-rosenheim.de
INTERNET

www.hospizverein-rosenheim.de

RoMed Klinik Bad Aibling
Harthauser Straße 16
83043 Bad Aibling
TELEFON

08061 930-0
E-MAIL

info.aibling@ro-med.de
INTERNET

www.romed-kliniken.de
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5 Vorsorge für Krankheit, Unfall & Alter

Klinik Bad Trissl
Palliativstation 
Bad-Trissl-Straße 73
83080 Oberaudorf
TELEFON

08033 20285
E-MAIL

friedemann.peschke@klinik-
bad-trissl.de
INTERNET

www.klinik-bad-trissl.de

Jakobus SAPV für Stadt und 
Landkreis Rosenheim
gemeinnützige GmbH
Stollstraße 9
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 3579-901 
E-MAIL

jakobus-sapv-rosenheim@email.de
INTERNET

www.jakobus-sapv-rosenheim.de

Telefonseelsorge

TELEFON

0800 1110111
0800 1110222
INTERNET

www.telefonseelsorge.de

RoMed Klinikum Rosenheim
Palliativstation
Pettenkoferstraße 10
83022 Rosenheim
TELEFON

08031 3653501
E-MAIL

anaesthesie@ro-med.de
INTERNET

www.romed-kliniken.de

Todesfall
Beim Todesfall fällt es oftmals
schwer die anstehenden Formali-
täten zu erledigen. Folgende Hin-
weise können hilfreich sein:

Arzt benachrichtigen, der den
Totenschein ausstellt
Nächste Angehörige benachrich-
tigen
Bestattungsinstitut beauftragen,
welches alle weitere notwendi-
gen Formalitäten veranlasst
Private und gesetzliche Versiche-
rungsträger benachrichtigen
(z.B. Lebensversicherung, Ren-
tenversicherung, Sterbekasse,
Krankenkasse)
Abgabe des Testaments beim
Amtsgericht (Geschäftsstelle
Nachlasssachen)
Kündigung laufender Verträge
Vereine und Verbände, denen
der Verstorbene angehört hat,
benachrichtigen
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Fordern Sie unser Informationsmaterial an.
Wir freuen uns auf Sie!

Haus Wittelsbach, Senioren- und Pflegeheim
Rosenheimer Straße 49 • 83043 Bad Aibling

Telefon (0 80 61) 49 00-0 • Telefax (0 80 61) 49 00-777
info@seniorenheim-wittelsbach.de
www.seniorenheim-wittelsbach.de

Haus Wittelsbach
moderne Pflege in alten Mauern

Wohnen und umsorgt werden in einem christlich geprägten
Haus, umgeben vom Flair der Kurstadt Bad Aibling.

Vollstationärer Pflege 
Kurzzeitpflege

Seniorenheim mit
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Wegweiser für Senioren

Landkreis
Rosenheim

W
e

g
w

e
is

e
r 

fü
r 

S
e

n
io

re
n

L
a

n
d

k
re

is
 R

o
se

n
h

e
im

ro2013_umschlag_Layout 1  14.06.13  15:28  Seite 1




